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st Laiserstr. u. Marktpl.

ob . Telegr.»Bdr. laute
„;* t auf Namen, sondern :
, - ad Pr esse". Karlsruhe .

in Karlsruhe :
Zm Berlage abgebolt :
Monatlich 6« Pfg .

» rei ins Haus geliefert :
zierteljührlich M . 2 .20
auswärts : bei Abholung
, m Postschalter Mk . 1.80 .
^ irch den Briefträger täg.
Ob 2maI ins Haus gebracht

Mk . 2.52 .

Iseitige Nummern S Pfg »
DMere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Ke Solonelzeile 25 Pfg „
tit SUßwueile 70 Pka .

General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrnhe «nd des Grstzherzogtums Baden.
SST Unabhängige «nd gelefenfte Tageszeitung in Karlsruhe . "WS

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaitvngsbiatt "
. monatlich 2 Nummern „Courier- ,

V » lllIl8sÄtI1llUkU t Anzeiger für Landwirtschaft, Garten . , Obst- und Weinbau . 1 Sommer- und I Winter - Fahr«
^ o “

planbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

■9 " Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonuentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
A. Thiergarten .

Chefredakteur: Albert Herz»- .
Verantwortlich für P olitik
und allgemeinenTeil : Anton ,
Rudolph, verantwortüch ftir -
den gesamten badischen Teilt '
Hanns Scherei und für de»
Anzeigeteil : A. Rinderspacha »

sämtlich in Karlsruhe ,
Berliner Bnreanr

Berlin W. 10.

Hefamt-Anfla-er
33000 gjpL

gedruckt auf 8 Zwilling»-
Rotationsmaschine».

I « Karlsruhe und nächstes
Umgebung über

Rr. SSI .

0F " Unsere heutige Abendausgabe umfatzt
»cht Seiten .

Die Lage in China .
Von unserem Mitarbeiter.

□ Berlin , 25 . Juni . Auch in Schantung, der unserem
Schutzgebiet Kiautschou benachbarten Provinz , macht sich das
Luf und Nieder im Bereich der neuen Regierung in Peking be-
nerkbar . Es scheinen sich jedoch allmählich gewisie Richtlinien
fit die Weiterentwicklung der Dinge herauszubilden . Nachdem
ôr einiger Zeit , anläßlich der Verzögerung des Zustandekom¬

mens der Anleihen , sich nochmals monarchistische Hoffnungen
ruf Wiederherstellung der alten Mandschu-Dynastie erhoben
satten, scheint diese Strömung sich neuerdings mehr und mehr
m grauer Nebelferne zu verlieren. lieber die Tatsache kann
nan eben nicht hinweg : es fehlt an einem Mann von eindrucks-
,oller und nachhaltiger Tatkraft , der die Sache oer Mandschus
sichren könnte . Ebenso zieht sich aber auf der anderen Seite
ms öffentliche Empfinden von den radikalen Revolutionären
hnmer entschiedener zurück. Besonders Sun Wen (Sun Jat
len) hat durch seine allzu sozialistische Propaganda sich viele
Sympathien verscherzt. Vor allem der Norden Chinas , zumal
tin konservatives Land , wie Schantung , ist für derartige radi¬
kale Gedanken nicht zu haben , während es andererseits sicher
ist, daß im Süden Chinas die Volksgesinnung weithin die ra 'oi-
stile Umwälzung unterstützt. Das Motto scheint dort zu sein :
Je radikaler , desto bester! In Schantung ist man, wie auch die
'.Tfinin Tsingtauer Neuesten Nachrichten" betonen, allgemein
»er Ansicht , daß es noch einmal zu einem gewaltsamen Aus-
vag dieser Gegensätze kommen muß , ehe dauernder Friede ein¬
lehren wird. Immerhin scheint sich aus dem Chaos allmählich
rin gemäßigter Liberalismus als Grundlinie der künftigen
Entwicklung herauszuheben . Puan Schih kai, eine Zeitlang
»er bestgehaßte Mann in China, hat zahlreiche Anhänger ge-
vonnen, und zwar um so mehr, als der radikale Süden infolge
einer zügellosen Propaganda unter den ruhiger Denkenden
kinbuße an Ansehen erleidet. Aber noch sind Man die Hände
jebunden; und das wird bleiben, solange er noch nicht die
finanziellen Mittel hat, energisch auf die Entlastung der über-
sähligen „Revolutionssoldaten" zu dringen.

Bis dahin muß er vorsichtig lavieren und sich vor jedem
energischen Durchgreifen hüten , das ihm die Zuneigung seiner
Kdlichen „Gönner " rauben könnte , ohne daß er die Kraft be-
fiße, ihnen mit dem Schwert in der Hand entgegenzutreten.
Liese Ueberlegungen sind besonders wichtig , wenn man die Be¬
deutung der gegenwärtigen Finanztransaktionen der fremden
dkächte würdigen will . Je eher unter einer annehmbaren
(fotm die endgültige große Anleihe geschlosten wiro (der Ab¬
fluß steht jetzt , nachdem die Geldgeber -Staaten sich unterein¬
ander geeinigt haben , bevor . Die Red . ) , desto eher kann Man
bchih kai nachhaltig durchgreifen . Damit die Ordnung in
China wieder hergestellt werden kann , muß vor allem die
Kinanzfrage geregelt werden . Erst dann kann an den weiteren
Ausbau der Verhältniste gedacht werden .

Ein starkes Aufgebot des schärfsten Radikalismus steht da¬
gegen in Hsütfchoufu an der Südgrenze von Schantung, unter

Karlsruhe , Dienstag den 25 . Juni 1912.

Führung des berüchtigten Tschen Kan, der schon vor einigen
Jahren in Tsingtau eine fremdenfeindliche Schule eröffnet hatte
und wegen seiner aufrührerischen Umtriebe aus dem deutschen
Schutzgebiet ausgewiesen werden mußte . Tschen Kan hat da¬
mals eine schlimme Zeitnngshetze gegen Deutschland in der
chinesischen Presse entfacht, die um Beschuldigungen aller Art
keineswegs verlegen war, weil sie sich ohne weiteres auch aus
der Phantasie schöpfen ließen. Er bildet jetzt den Anziehungs¬
punkt für jugendliche Feuerköpfe , die er auch heute wieder um
sich sammelt . Besondere Beachtung verdient das Gerücht, daß
er fein Standquartier nach Laitschoufu , in die unmittelbare
Nähe des Schutzgebietes verlegen wolle . Tschen Kan hofft wohl
auf diese Weise Gelegenheit zu finden, seinem alten Grolle Luft
zu machen. Es ist ja ohne weiteres klar , daß durch eine der¬
artige Truppenschiebung für Tsingtau keinerlei militärische Ge¬
fahren in Betracht kämen ; doch könnten die freundschaftlichen
Beziehungen, die bisher zwischen dem Schutzgebiet und der
chinesischen Nachbarprovinz bestanden haben, ernstlich getrübt
werden , wenn bewußte Feindschaft mit der Ausübung der
chinesischen Erenzwacht betraut würde . Es ist daher dringend
zu wünschen, daß rechtzeitig Schritte ergriffen werden, um alle
Hindernisse aus dem Weg zu räumen, die einer dauernden
Freundschaft zwischen dem deutschen Schutzgebiet und der Pro¬
vinz Schantung entgegentreten könnten .

Trlephon-Nr. 86.

Abonnenten .

28 . Jahrgans .

Ans der Restden ; .
Karlsruhe , 25 . Juni .

(5 Bürgerliche Feier des Geburtstages des Großherzogs . Die
bürgerliche Feier des Geburtstages des Grohherzogs soll auch dieses
Jahr in Gestalt eines Festbanketts im großen Festhallesaal begangen
werden . Sie ist auf Montag , 8 . Juli , abends 8!4 Uhr , in Aussicht ge¬
nommen . Der Festausschuß hat ein Programm aufgestellt , das wiede¬
rum einen würdigen , eindrucksvollen Verlauf der Veranstaltung ver¬
spricht. Den Trinkspruch auf den Eroßherzog hat in liebenswürdiger
Weise Herr Oberamtmani ^ Dr . Wolfgang Heinze übernommen . Zur
Mitwirkung als Gesangssolist ist Herr Konzertsanger Otto Wehbecher
gewonnen worden . Die Gesangsabteilung des Karlsruher Arbeiter¬
bildungsvereins , ein wohlgeschulter Sängerchor unter Leitung des
Herrn Hauptlehrers Kollmer, hat sich gleichfalls entgegenkommend in
den Dienst der schönen Sach« gestellt . Sie wird drei Chöre zum Bor¬
trag bringen . Das Mustkspiel ist der Feuerwehrkapelle unter Leitung
ihres Dirigenten , Herrn Kapellmeister Steinbeck, übertragen . Der
Saal wird wieder durch Fahnen und Pflanzen dekoriert und festlich
beleuchtet werden . Besondere Einladungen ergehen nicht . Eintritts¬
geld wird nicht erhoben. Die obere Galerie der Festhalle bleibt den
Damen der zur Feier erscheinenden Vereine Vorbehalten . Karten hier¬
für werden den beteiligten Vereinen zugeschickt. In den Saal haben
nur Herren (ohne Karten ) Zutritt . Das Belegen von Plätzen ist
nicht gestattet . Das endgültige Programm wird demnächst veröffent¬
licht werden.

- ft Vom Bürgervcrein der Oststadt (E . B .) Karlsruhe wird uns
geschrieben : Das Gartenfest , das ' mit Sonntag im Garten des
Restaurants „zum Burghof " veranstaltet worden war , erfreute sich
eines überaus zahlreichen Besuchs und der Verlauf der Veranstal¬
tung war in allen Teilen wohlgelungen . Die Veranstaltung wurde
durch einen Kinderfcstzug eingeleitet . Nach Ankunft im Festgarten
entwickelte sich dort bald ein ungezwungenes , fröhliches Treiben , denn
für Unterhaltung war reichlich gesorgt durch Glücksrad , Elückshafen ,
Gabentisch, Wurstschnappen u . a . Außerdem folgten abwechslungs¬
weise Musik - und Gesangsvorträge . Der Gesangverein „Rheingold ",
unter der Leitung seines rührigen Dirigenten , Herrn Ratzler , zeigte

sich im Vortrag der Eesamtchöre, als auch im Quartett seiner Aufgabe
voll gewachsen . Besonders lag der Vereinsleitung daran , die Freude
der Kinder dadurch zu erhöhen, daß eine Kiader -Polonaise aufgeführt
wurde , nach deren Schluß an die Teilnehmer Brezeln zur Verteilung ,
gelangten . Aber auch den älteren Tanzlustigen wurde Rechnung ge¬
tragen . Erst mit Einbruch der Dämmerung trennte man sich vom'

Feftplatz. Die Veranstaltung wird besonders bei den Kleinen eine«
nachhaltigen Eindruck Hinterlasten.

W .F . Die Sängerriege der Karlsruher Turngemeinde 1816 ver¬
anstaltete am Sonntag in der Restauration Ziegler einen Volks¬
liederabend , der trotz der hochsommerlichen Temperatur eine» ,
äußerst zahlreichen Besuch aufzuweisen hatte . Der gesangliche Teil

'

des in harmonischer Weise zusammengestellten Programms wies fol¬
gende Lieder auf : „Das Abendglöcklein " von Münz , „Wie 's daheim
war " von Wohlgemut , „Die Königskinder" von Schwarz , „Der
Maienwind " von Sturm , „Elslein von Eaub " von Filke und „Heißa ,
vie Fiedel klingt" von Baumann . Die einzelnen Chöre fanden unter
der bewährten Leitung des Dirigenten , Herrn Chormeistere Chr .
Fasiel , eine vorzügliche Wiedergabe und stellten der Leistungsfähig¬
keit der Sängerschar und seines Dirigenten das beste Zeugnis aus .
Als Solistin war Frl . Hanny Weber gewonnen worden , die sich durch
ihre Lieder zur Laute rasch die Gunst des Publikums erworben hatte .
Frl . Weber verfügt über eine weiche, schmiegsame Stimme , die sich ,
mit einer schönen Vortragsweise zu einem sympathieerweckenden
Ganzen vereint . Herzlicher , ungeteilter Beifall lohnte die Darbietun¬
gen der Sängerin , die sich gerne zu einer Zugabe verstand . Zwei
Tenorsoli „Drei Blutstropfen " und „Zigeunermädchen" des Diri¬
genten , Herrn Fasiel , wirkungsvoll zu Gehör gebracht, sowie einige
heitere Gedichte aus Romeos reichem Schatze, die ihre Wirkung nicht
verfehlten , vervollständigten das genußreiche und unterhaltende Pro¬
gramm . Ein Tänzchen bildete den Schluß der Veranstaltung , auf
veren schönen Verlauf die Sängerriege dere Turngemeinde mit Stolz
und Befriedigung zurückblicken kann.

Ö Arbeiterdistnssionsklub . Wie bereits aus dem Inseratenteil
zu ersehen war , findet am morgigen Mittwoch, abends Uhr , im
Refvrmrestaurant , Kaiserstraße 56, die satzungsgemäße Generalver¬
sammlung statt . Auf der Tagesordnung stehen : 1 . Tätigkeits - vnd
Rechenschaftsbericht; 2 . Vorstands-Ergänzungswahl .

X StadtgarteN -Konzert. Am morgigen Mittwoch , abends 8 Uhr ,
findet im Stadtgarten bei gutem Wetter wieder ein sogenanntes „bil¬
liges Konzert " statt , desien Ausführung der Leibgrenadier -Kapelle
übertragen ist. Eintrittspreis : 10 Pfg . (Musikgeld) für Inhaber von .
Stadtgarren -Jahreskarten , 20 Pfg . für sonstige Personen . Näheres
ist aus der. im Mittagblatt veröffentlichten Anzeige ersichtlich .

X Paradcmusik . Bei Ablösung der Schloßwache spielt morgen ,
Mittwoch mittag , die Leib-Erenadier -Kapelle folgende Stücke : X
Janitscharen -Marsch von Eilenberg , 2. Ouvertüre z . Oper „Zampa "
von Herold , 3 . „Hochlandskinder", Walzer nach Motiven aus "Nelsons
Operette „Miß Dudelsack" von Fetras , 4 . Tscherkesfischer Zapfenstreich!
von Machts . i

Don der Luftschiffahrt .
□ Heidelberg , 24 . Mai . Die Stadtgemeinde Heidelberg

beabsichtigt auf dem Exerzierplatz in Heidelberg eine Flugzeug¬
halle in Holzkonstruktion zu errichten. — Nach einer Meldung
der „Heidelberger Ztg.

" soll hier eine Fliegerschule der Etrich»
Werke (Taube) errichtet werden . Als Fluglehrer für die
Schule, in der neben Privaten auch Offiziere im Flugwesen aus¬
gebildet werden sollen, ist Herr Paul Erhardt, der bekannte
Heidelberger Freiballonführer, in Aussicht genommen, der bei
den Werken in Johannistal das Fliegen erlernte und seit eini »

Theater , Kunst und Wissenschaft .
© Karlsruhe , 24. Juni . Aus zuverlässiger Quelle wird uns über

der Schicksal der Konkurrenz um die Entwürfe des neuen Opernhauses
j* Berlin mitgeteilt , daß auf äußere Anregung hin, unter den be¬
sonders aufgeforderten Architekten, die Profesioren der deutschen tech¬
nischen Hochschulen angemessen vertreten sind . Auch aus Abgeordneten -
-4?isen wurde wegen der Personenauswahl mit dem Vorstand des
Verbandes deutscher Architekten- und Jngenieurvereine verhandelt .
Außer den besonders aufgeforderten 10 Herren kann sich jedes Mitglied
*** beiden Verbände mit einer Skizze beteiligen , was als ein weites
Entgegenkommen seitens der Behörden bezeichnet werden muß . Der
«inlieferungstermin ist auf den 21. Oktober d . I . festgesetzt . Zur Be-
- utachjgng der Entwurfskizzen ist die Akademie des Bauwesens be¬
kiffen, welche ihre schwere Arbeit im November d. I . beendet haben
Wird. Aus unserem engeren Vaterlande ist demnach Geheimrat Dr .
MK» Mitglied des Preisgerichtes .

— Karlsruhe , 25 . Juni . Vom Eroßherzogl . Hoftheater wird uns
VKchrüchen: In der für Sonntag , den 30 . Juni angekündigten ein-
K̂eligen Aufführung von Eounods „Margarete " wird die Kammer -
löngenu Annie Gura -Hummel die Partie der Margarete singen. Das
Repertoire der Künstlerin umfaßt nicht nur die . geläufigen Partien
'htes Faches der jugendlich-dramatischen Sängerin , also vornehmlich

Wagnerpartien , wie Elsa , Eva , Sieglinde , ferner der Gräfin in

Figaro
" u . a . ; sie verkörpert auch Aufgaben der modernen Oper , wie

« utterfly , Tosca , Hoffmanns Erzählungen . Große Wirkung errang
« rau Gura -Hummel zuletzt mit der Darstellung der Rosine bei der
Erstaufführung des „Oberst Chabert " an der Kurfürstenoper in Ber -
»rn. Bei ihren wiederholten Gastspielen mit Feinhals , Vary , Jad -
'0wker, Baklanoff und Amato , teilte sich Frau Gura -Hummel in die
«en Güsten zuteilgewordenen Ehren . Wie ihr schlichtes , eindrucks¬

volles Spiel auf der Bühne großer Anerkennung gewürdigt wurde ,
hat der Name der Kammersängerin Eura -Hummel auch im Kon-

prtsaal , wo sie mit ihrem Gatten , dem Kammersänger Eura auf-
^ at , sich einen guten Klang erworben . Das einmalige Gastspiel der
Kammersängerin Gura -Hummel als Margarete findet bei den Werk-
^ Ls-Schauspielpreisen statt .

: : Mannheim, 25 . Juni . Das Ehrenmitglied des Mann¬
heimer Hoftheaters, Frau Katarina Jacobi -Brußler , ist , wie
wir den Mannheimer Blättern entnehmen, gestern vormittag
nach kurzer Krankheit im Alter von 75 Jahren gestorben . Die
Künstlerin gehörte dem Verband des Mannheimer Hoftheaters
34 Jahre an . Am 1 . Sept . 1892 feierte sie ihr 25jähriges Jubi¬
läum. Frau Jacobi wurde vom Eroßherzog Friedrich I . mit
der großen silbernen Medaille für Kunst und Wissenschaft am
Bande des Zähringer Löwenordens ausgezeichnet .

P .C . Paris , 25 . Juni . (Privattel .) Im Pasteur-Institut
in Tunis hat Dr . Ricolle ein neues Choleraserum entdeckt. Das
Serum ist bei 3 Personen , die sich aus freien Stücken Cholera¬
bazillen haben einimpfen lasten , mit Erfolg angewendet wor¬
den . Die Versuche werden fortgesetzt.
Czerny über Krebsheilung durch Thorbehandlnng .

— Karlsruhe , 24 . Juni . Die Strahlenbehandlung — die Radio¬
therapie — der Geschwülste hat sich aus kleinen Anfängen allmählich
zu großer Bedeutung emporgearbettet , und dennoch steckt sowohl die
theoretische Einsicht wie die praktische Anwendung derselben noch in
den Kinderschuhen. Nur der hohe Preis der reinen Radiumpräparate
— ein Milligramm Radiumbromid kostet ca. 400 Mark — war ein
Hindernis für eine größere Anwendung derselben . Auf der Suche
nach Ersatz ist es Prof . Otto Hahn gelungen , das Mesothorium zu
entdecken . Ja , die Versuche mit diesem haben sogar ergeben , daß das¬
selbe noch wirksamer zu sein scheint , als das Radium . Wie der be¬
rühmte Krebsforscher, Exzellenz Czerny, in der letzten Nummer der
„Umschau ", Wochenschrift über die Fortschritte in Wistenschaft und
Technik (Frankfurt a . Mains , in einem Hochinterestanten und mit
zahlreichen Abbildungen versehenen Artikel mitteilt , sind in dem
Heidelberger Krebsinstitut mit Mesothorium ganz hervorragende Er¬
folge erzielt worden . An der Hand der Bilder , die den Krankheitszu¬
stand vor der Behandlung und das Aussehen nach derselben zeigen,
kann man nur staunen über die bedeutende Wirkung dieses Heilmit¬
tels , das ganz bösartige Geschwülste geheilt hat . Wenngleich noch
nickt alle Sckuoieriakeiten überwunden sind, so ist . doch zu hoffen, daß

die weiteren Fortschritte auch zu einer Heilung innerer Krebs¬
geschwülste führen werden. — Weitere Artikel dieser Nummer find :
Wasserlösliches Schießpulver von Dr . F . Raschig; Rettungs - und
Bergungseinrichtungen für Unterseeboote von Fregattenkapitän
Michelsen; Die Behandlung der Rasteschäden von Prof . Dr . Grober ;
Der Stammbaum des Elefanten von Hans Becker und viele andere .

Ei« Ronffean-Fest.
-ft Paris , 24. Juni . (Priv .) Bevor die Zweihundertjahrsfeier

des Geburtstages Rousieaus unter der Kuppel des Pantheon und des
Trocaderos offiziell begangen wird , ist am gestrigen Sonntag zu Ehren
des großen Naturfreundes und Naturphilosophen außerhalb Paris ein
„Naturfest " veranstaltet worden, das reizend verlief und die Besucher
in die bekannte Schäferstimmung des achtzehnten Jahrunderts zu ver¬
setzen wußte . Etwas trocken war nur die Einweihung des Rousseau -
Denkmals am Sonntagmorgen durch den llnterstaatsfekretär der
Künste , Berard . Der Abgeordnete Chopinet glaubte auf die Ver¬
lästerungen Rousteaus durch Maurice Barräs zurückkommen zu
müssen . Prinz Radziwill , der Bürgermeister von Ermenonville , der
Todesstätte Rousteaus , antwortete mit sehr viel Takt und Berard
schlug den goldenen Mittelweg ein.

Am Nachmittag begann das eigentliche Naturfest im Park des
Prinzen Radziwill . Hinter einer Gruppe von schattenspendenden
Bäumen und Sträuchern war eine kleine Bühne errichtet worden .
Frau Rau rezrtierte ein Gelegenheitsgedicht von Fabre -des -Estarts ,
um etwas später in einem Einakter „Der Naturmensch" von Jules
Princet Frau von Epinay zu verkörpern. Herr Schultz hatte die schwie¬
rige Aufgabe , den gestierten J >an Jacques selbst darzustellen . Die
große Verehrerin altfranzösisch .r Musik , Frau Wanda Landowska ,
trug mit der ihr eigenen Kunst auf ihrem Spinett drei Weifen
Rameaus vor

Der „Dorfprophet", der Opernversuch des großen Philosophen ,
wurde für den Schluß des Festes aufgespart . Die Aufführung hatte
in ihrem wunderbaren Naturrahmen einen außerordentlichen Erfolg .
Wer bis dahin das moderne Leben noch nicht ganz vergesten hatte ,
wurde durch die Ballettpantomine in die richtige Sttmmung versetzt.
Trotzdem wollte niemand seinen Zug verspäten. Der Weg zum Bahnhof
ist weit und die Fiakergäule erklimmen nur langsam den Höhenzug
der das Naturfett vor dem Lärm der Eiienbabn kLübte.
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gen Tagen wieder hier weilt . Herr Erhardt wird jetzt zunächst
in Verhandlungen mit der Stadtverwaltung eintreten . um das
geeignete Gelände für den Flugplatz festzulegen. In Frage
kommt der große Exerzierplatz hinter Kirchheim. Hierzu müßte
allerdings auch die Militärverwaltung ihre Genehmigung er¬
teilen .

» Freiburg . 24 . Juni . Der Breisgauverein für Lust¬
schiffahrt hat aus dem Ueberschuß der diesjährigen Flugver¬
anstaltung 2000 SW. für die Nationalflugspende gestiftet.

hd Berlin . 25 . Juni . (Tel .) Leutnant Berger vom In¬
fanterie -Regiment 104. der gestern zu einem Fernflug vom
Flugplatz Lindenthal bei Leipzig nach Döberitz aufgestiegen
war , ist dort gestern abend nach sehr gefährlichem und anstren¬
gendem Fluge mit seinem Passagier , Leutnant Bernhard vom
103. Infanterie -Regiment , glatt gelandet .

Sport-Nachrichten .
hd Frankfurt a. St ., 25 . Juni . (Tel .) Der deutsche Tou-

ring .Klub . der 7060 Mitglieder zählt , hat in Frankfurt a . M.
eine Sektion für Auto -. Rad -, Luft -, Wasser- und Wintersport
gegründet , dem bereits zahlreiche Herren angehören .

hd Paris , 25 . Juni . (Tel .) Bei der Automobilfahrt , die
von dem Automobil -Klub Frankreich um den Grand Prix ver¬
anstaltet wurde , und heute früh von Dieppe ihren Anfang
nahm , ereignete sich gegen 8 Uhr ein schwerer Unfall . Der
Wagen Rr . 10, von dem Vefitzer Collinet gesteuert , schlug auf
der Chaussee zwischen Douvrant und Le Hamel in voller Fahrt
plötzlich um und Collinet und sein Chauffeur wurden in wei¬
tem Bogen aus dem Wagen geschleudert. Collinet war auf der
Stelle tot , der Chauffeur schwer verletzt, der Wagen völlig zer¬
trümmert . Das Rennen wurde trotz dieses schweren Unfalles
fortgesetzt . _

Zn de« Olympische « Spielen i» Stockholm .
•# Karlsruhe , 25. Juni . Die Karlsruher Tellnehmer an

den Fußballwettkämpfen bei den Olympischen Spielen in Stock¬
holm, Bosch, Breunig , Holstein, Hirsch und Föderer vom Karls¬
ruher Fußballverein und Oberle und Wegele vom Fußballklub
Phönix haben gestern abend die Reise über Berlin nach Stock¬
holm angetreten . Fuchs wird heute Nachfolgen . Hirsch und
Oberle , welche zurzeit als Einjährig -Freiwillige beim Karls¬
ruher Leibgrenadier -Regiment stehen , haben erfreulicherweise
ohne Anstand den 14tägigen Auslandsurlaub erhalten . Die
badische Residenz wird sodann noch durch einen Schwimmer,
Otto Groß , bei den Olympischen Spielen vertreten sein. Groß
reist Samstag abend nach Berlin und schließt sich dort der
repräsentativen deutschen Schwimm-Mannschaft an , die am
Montag vormittag von Berlin aus gemeinsam nach Stockholm
abreist.

Aus dom gewerblichen Leben .
P .C . London, 25 . Juni . (Prioattel .) Die Eisenbahnangestellten

hielten gestern in Stradford eine Versammlung ab , in der zu dem
Verhalten der Reeder zu den Transportarbeitern Stellung genommen
wurde . Am Schluß der Versammlung wurde einstimmig die Reso¬
lution gefaßt, Mittwoch Mitternacht in den Generalstreik zu treten ,
falls sich die Reeder und die Hafenbehörden auch fernerhin weigern
sollten, Vertreter der Transportarbeiter zu empfangen , um mit ihnen
über die Streiklage zu beraten .

Die Mehlnot in Frankreich .
— Toulouse , 25 . Juni . (Tel .) Die Bäckermeister haben be¬

schlossen , den Betrieb einzustellen. Sie werden morgen ihre
Läden schließen.

— Paris , 25 . Juni . (Tel .) Infolge der Erklärung der
Bäcker von Tarbes » daß sie außer Stande seien, sich das für die
Broterzeugung notwendige Mehl zu verschaffen, gab der Prä¬
fekt des Departements der Oberpyrenäen bekannt , daß der
Handelsminister die Bäcker von Paris aus mit den erforder¬
lichen Mehlvorräten versehen werde.

Zum Nationalstreik der französischen Seeleute .
--- Paris , 25. Juni . (Tel .) Der heutige Ministerrat wird sich

mit den Folgen des Ausstandes der Seeleute befassen . Die Lage er¬
scheint , wie offiziös erklärt wird , um so ernster , als es fraglich ist, ob
der Marineminister die für die unerläßlichen Schiffsverbindungen im
Mittelmeer erforderlichen Mannschaften zur Verfügung stellen können
wird . In parlamentarischen Kreisen glaubt man , daß die Regie¬
rung bereit sein werde, sich zur Aushebung des Flaggenmonopols zu
entschließen.

— Marseille , 25 . Juni . Die Hafenarbeiter haben beschlossen, die
Ausführung ihres Beschlusses , alle Handelsschiffe, die mit vom Staate
eingestellten Marinemannschaften besetzt sind, weder auszuladen ,
noch zu beladen, um vierundzwanzig Stunden hinauszuschieben, um
ihrer Organisation die Möglichkeit zu geben, gemeinsam mit der Ver¬
einigung der eingeschriebenen Seeleute den Gesamtausstand vorzube-
reiten , falls die Verhandlungen über eine schiedsgerichtliche Rege¬
lung ergebnislos fein würden . — Der Torpedobootszerstörer „Vol¬
tigeur " ist gestern nachmittag mit Post nach Tunis abgedampft . Der
Frachtdampfer „Carthage " ist mit von der Marineverwaltung ge¬
stellten Seeleuten und Post nach Algier abgefahren .

Permifchtes .
— Paris , 25 . Juni . (Tel .) Wie nunmehr in unzweifel¬

hafter Weise feststeht ist der Direktor der Pariser Beerdigungs¬
anstalten , Borniol , dessen Leiche auf dem Bahndamm der
Strecke Paris -Caen aufgefunden worden war , nicht das Opfer
eine» Verbrechens, sondern eines Unfalles gewesen . Man hat
übrigens Uhr und Börse Borniols , die ihm bei seinem Sturz
aus dem Zugsabteil aus der Tasche gefallen waren , an der
Bahnböschung wieder gefunden . — Nach einer Blättermeldung
aus Cherbourg gab der Wachtposten der Ärtilleriewerkstätten
zu Anardouet in der vergangenen Rächt auf drei Männer , die
in das Gebäude eingedrungen waren , mehrere Schüsse ab , ohne
sie Mach zu treffen . Doch konnten die Einbrecher später fest-
genomme« werden , die , wie sich herausstellte , seit einiger Zeit
schon in der Werkstätte beschäftigt waren .

hd Koaftantinopel , 25 . Juni . (Tel .) Die Polizei entdeckte
eine griechische Berbrecherbande , die zahlreiche Personen aus
ihrem Bekanntenkreise umgebracht hat , nachdem fie ihr Leben
versichert hatten , um unter einander die Versicherungssummen
zu verteilen . Ein übervorteiltes Mitglied der Bande hat An¬
zeige erstattet .

P .C. Rewyork, 25 . Juni . (Prioattel .) Wie aus Buffalo
gemeldet wird , find die Rettungsarbeiten während des ganzen
gestrigen Tages an der zusammengebrochenen Landungsbrücke,
vafi 150 Menschen ins Wasser gestürzt sind, fortgesetzt worden.
Bisher konnten 38 Leichname geborgen werden . 17 Frauen
und Kinder werden noch vermißt . Man glaubt . daß sie in den

Wellen umgekommen sind . Diele Personen entgingen dem
Tode durch ihr ausgezeichnetes Schwimmen, da die Rettungs¬
boote nur schwer vorwärts kamen und sehr spät an der Unfall¬
stelle eintrafen . _

Kampf mit einem Verbrecher.
!hd Dresden , 25 . Juni . In der vergangenen Nacht hat

sich hier auf dem Grundstück Reichsftraße 3 zwischen dem 21
Jahre alten Stallschweizer Meißner und mehreren Kriminal¬
schutzleuten ein Kampf abgespielt . Meißner hatte sich, mit
einem Revolver bewaffnet , Abends in das Grundstück mit
eiuschließen lassen und wurde gegen 10 Uhr auf der Keller¬
treppe von einem Hausbewohner angetroffen und zur Rede
gestellt. Als Antwort feuerte Meißner auf den Mann zwei
Schüsse ab , durch die dieser schwer verletzt wurde . Darauf
flüchtete Meißner , da die Schüsse die übrigen Hausbewohner
alarmiert hatten , in den Keller und verbarrikadierte sich dort
in einem Winkel Auf einige Männer , die ihn dort angrei¬
fen wollten , feuerte er gleichfalls mehrere Schüsse ab, ohne
sie zu treffen . Diese flüchteten und holten Polizei .

Zwei Polizisten gingen mit dem Revolver in der Hand
gegen die Barrikade vor , wurden aber von dem Menschen
gleichfalls mir scharfen Schüssen empfangen .

' Roch mehrfach
feuerte er aus seinem Versteck, ohne aber jemand zu ver¬
letzen. Rach längerer Pause fielen hintereinander noch zwei
Schüsse. Darauf wurde es still. Kurz darauf kroch Meißner
aus seinem Versteck hervor , brach aber vor den Augen der
Schutzleute zusammen. Er hatte sich die beiden letzten Kugeln
in den Kopf gejagt und lebensgefährlich verletzt. Er und sein
Opfer, der verletzte Hausbewohner , wurden nach dem Kran¬
kenhause gebracht.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Berlin , 25 . Juni . Zum Gouverneur von Samoa wurde
der bisherige Oberrichter und erste Referent beim Gouverne¬
ment, Geheimer Regierungsrat Dr . Schultz ernannt . Der bis¬
herige Gouverneur von Togo , Brückner, tritt wieder in die
koloniale Zivilverwaltung ein . Er wurde unter Verleihung
des Titels Geheimer Oberregierungsrat zum Vortragenden
Rat im Reichskolonialamte ernannt .

Le. » e 1 11 n , 25. Juni . (Prioattel .) Das Kanonenboot
„Hyäne" erhielt Befehl zur Neuvermessung der Helgoländer
Gewässer behufs Erweiterung des Kriegshafens
Helgoland zum Hafxnplatz für die deutsche Handels¬
schiffahrt .

= Rom , 25 . Juni . (Privat .) Von hier wird uns gemel¬
det, daß sich der Papst zurzeit mit der Abfassung einer neuen
Enzyklika beschäftige . Das - neue Rundschreiben soll der 16.
Jahrhundertfeier des Mailänder Ediktes vom Jahre 313 gel¬
ten und auch die heutige Lage der katholischen Kirche in den
verschiedenen Ländern der Welt untersuchen. Dabei stellt der
Papst fest , daß sich die katholische Kirche gegenwärtig in den
angelsächsischen protestantischen Ländern größerer Freiheit als
in den katholischen Staaten erfreue .

— Rom, 25. Juni . Die Kammer hat die am 13 . Oktober
1900 zu Bern Unterzeichnete Akte über den Verkauf der Eott -
hardbahn durch die Schweiz genehmitzt.

bä Paris , 25 . Juni . Im Gegensatz zu der übrigen Pariser
Morgenpresse veröffentlicht der „Petit Parisien " folgende Note :
Der Minister des Aeutzern hat gestern von dem Vorsitzenden
der französischen Kommission in Bern einen längeren Bericht
erhalten , in dem gesagt wird , die Verhandlungen der deutsch-
französischen Kongo-Kommission nähmen einen normalen Ver¬
lauf . Nach dem , was man aus den bisherigen offiziellen Be¬
sprechungen entnehmen kann , kann man sagen, daß das Ber¬
liner Kabinett den Rahmen der Diskussion nicht ändern wird .

P .C . London , 25 . Juni . (Prioattel .) Die beiden Frauen¬
stimmrechtlerinnen Penkhurst und Lawrence sind gestern nach
längerer Zeit aus dem Gefängnis entlassen worden . Die bei¬
den Kämpferinnen sollen sich in einem sehr beklagenswerten
Gesundheitszustand befinden . Ob -sie das allerdings abhalten
wird , ihre Angriffe gegen die Minister und andere hochgestellte
Persönlichkeiten zu unterlassen , wird die Zeit lehren .

Zur Kieler Woche.
— Kiel , 25 . Juni . Bei der Uebergabe des Culnberlandpokals

hielt gestern der Comodore P m vom „Royal Thams -JachtkluL" fol¬
gende Aufträge an den Kaiser :

„Ew . Majestät habe ich die Ehre , zu bitten , aus unseren Händen
km Namen der Flaggoffiziere , des Komitees und der Mitglieder des
„Royal Thams -Jachtklubs " diese Nachbildung eines Pokals anzuneh¬
men, der seinerzeit von dem »lauchten Herzog von Lumberland ge¬
stiftet wurde und der ausgesegelt werden sollte in Wettfahrten der
Jachten , welche die von ihm 1775 bis 1781 jährlich gestifteten Becher
gewonnen hatten . Das Original dieses Pokals , Majestät , befindet sich
jetzt im Besitze des Gewinners Thomas Taylor , des damaligen Co¬
modore des Klubs . Auf der Verzierung des Deckels erscheinen die
Namen der kämpfenden Jachten und das Jahr des Sieges , der fie zur
Teilnahme an dem Wettbewerb berechtigte. Wir ehren den Namen
des Herzogs von Cumberland als den Gründer des Klubs , der für uns
vor Lhamberlains „Sailing Society " bekannt war und der jetzt
familiär „Comodore Fleet " genannt wird . Wir bitten Sie , Sire ,
dies anzunehmen , nicht allein c ls Erinnerung an den Besuch des Royal
Thams -Jachtklubs bei der zum erstenmal in deutschen Gewässern abge¬
haltenen internationalen Regatta , an der teilgenommen zu haben wir
als einen Vorzug betrachten , sondern auch als Erinnerung an die
Jubelfeier des „Kaiserlichen Jachtklubs " und als persönliches Zeichen
der ehrerbietigsten Bewunderung und Hochschätzung, die wir alle für
Ew . Majestät unermüdlichen Bemühungen für den Segelsport im
allgemeinen hegen. Diese Gefühle, Sire , werden nicht allein vor uns
persönlich geteilt , sondern von allen Segelsportfreunden Großbritan¬
niens und des ganzen britischen Reiches überhaupt .

"

Der Kaiser erwiderte auf die Ansprache folgendes :
„Herr Comodore, nehmen Sie Meinen aufrichtigen Dank

entgegen für den schönen Pokal mit seiner reichen Geschichte,
den Sie Mir im Aufträge der Flaggoffiziere , des Vorstandes
und der Mitglieder des Klubs so freundlich überreicht haben .
Ich nehme diesen Becher an als ein Zeichen warmer Sympathie
zwischen den britischen und deutschen Seglern und besonders
zwischen Ihrem Klub , dem alten „Comodore Fleet " und dem
„Kaiserlichen Pachtklub" . Der Pokal , jetzt Mein persönliches
Eigentum , soll während der Regatta in den Räumen des Klubs
seinen Platz finden zum Zeichen des freundlichen Interesses ,
das Sie an unserem Jubiläum nehmen und Ich hoffe, daß viele
englische Segler , die als willkommen unserem Klub hier er¬
scheinen, um an den Wettfahrten teilzunehmen , sich des Bechers
erfreuen werden . Ich brauche nicht zu versichern , daß Sie alle
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hier sehr willkommen sind . Aber Ich möchte Ihnen aussprech ^?
wie wir alle erfreut sind über die Gegenwart einer so gL^
Zahl britischer Pachten und so vieler ausgezeichneter § *!£*
und Seglerfreunde mit ihren Damen . Wir danken Ihnen
Erfolg der ersten internationalen Regatta unserer Jubiläums
woche. Möge diese Woche ein neues Glied persönlicher und
sportlicher Freundschaft zwischen beiden Klubs und unsere»
Ländern sein. Möge der Cumberland Cup hier stehen als ei»
sichtbares Band dieser für Großbritannien und Deutschland
natürlichen und wertvollen Freundschaft."

Zur Kaiserznsammenkunft iu de» Schare«.
21. Köln , 25. Juni . (Prioattel .) Zu der bevorstehende »

Monarchenbegegnung in den sinischen Schären bemerkt der P-,
tersburger Vertreter der „Köln . Ztg ." : „Es ist anzunehmw
daß die Unterredungen zwischen den beiden Sionarche, Uttx
zwischen dem deutschen Reichskanzler, dem russischen Minister,
Präsidenten und dem russischen Minister des Auswärtigen eine
Klärung solcher Fragen der hohen Politik anstreben werden
wie sie bei der letzten Aussprache im Herbst 1910 in Potsdam
aufgerollt worden sind . Wenn französische Zeitungen dem Zn.
sammentreffen jede politische Bedeutung absprechen wollen, st
ist dies ebenso unrichtig , wie wenn man übertriebene

'
(&

Wartungen daran knüpfen wollte . In der Baüanfrage , ^
nach menschlichem Vermuten sicherlich besprochen werden wird
hat Frankreich bisher einen heilsamen , bremsenden EinflH
ausgeübt auf die Heißsporne, die Rußland gern zur aktivq
Ausnutzung der kritischen Lage der Türkei bringen möchte»
Ob dieser Einfluß Frankreichs immer Vorhalten wird , um ele¬
mentare Kräfte zurückzuhalten, ist eine der Hauptfragen , M
deren Lösung es eine vorausschauende Politik nicht ankomm«!
lassen kann .

"
2ck. Kiel , 25. Juni . (Prioattel .) Die russische Kaiserjacht

„Standart " traf gestern abend im Kriegshafen ein und salu¬
tierte die Kaiferstandarte der „Hohenzollern". Die „Stanbatf
verbleibt hier einige Tage .

Dentschland u«d England .
Ll. Köln , 25. Juni . (Prioattel .) Die „Nationalliberale

Korrespondenz der Rheinprovinz " meldet zur . Beurteilung bes
Verhältnisses Englands zu Deutschland, daß ihr aus zweifels¬
freier Quelle die Mitteilung geworden sei, daß, wenn man der
deutschen Export und Import an Fertigfabrikaten und HM,
zeug der Eisen- und Stahlindustrie dem wichtigsten Jnduftr «,
faktor Englands gegenüber abwäge. Deutschland eine aktiy
Handelsbilanz erhalte , welche die englische um das Zweien¬
halbfache übersteigt . Im Laufe dieses Jahres dürste sie sich
auf das Dreifache erhöhen.

Deutschland habe alle Ursache , den englischen Friedens ««-
ficherungen mit vorsichtiger Besonnenheit zu begegnen. Eng.
land werde früher oder später nichts anderes übrig bleibe«,
als den Versuch zu machen , mit brutaler Gewalt des gefä̂
lichen deutschen Konkurrenten sich zu erwehren und mit seiner
historisch gewordenen Bedeutung als ausschlaggebender, i«,
herrschender Weltwirtschastsfaktor sein politisches Prestige $
erhalten .

Kammerschluß in Italien .
= Rom, 25 . Juni . Die Kammer hat sich auf unbestiynW

Zeit vertagt . Vor der Vertagung sprach Lacava dem Präsiden,
ten der Kammer und dem Ministerpräsidenten den Dank der
Kammer aus . Eiolitti habe zahlreiche wichtige Vorlage»,
darunter die Wahlreform zur Annahme gebracht. Redner zollte
den Kämpfern in Lybien und im Aegäifchen Meere An«
kennung und äußerte den Wunsch , daß ihre Tapferkeit m
Sieg gekrönt sein möge. (Allgemeiner , anhaltender Beifall )

Eiolitti erwiderte , mit Stolz habe er die Ruhe und Festig¬
keit feststellen können, mit denen die Kammer in diesen beweg¬
ten Zeiten eines der erhabensten Probleme gelöst hat , die ei«
freies Volk interessieren . (Lebhafter Beifall .) Die Kann«
habe sich als die würdige Vertretung des ruhigen , zielbewußtr «
Heroismus des italienischen Volkes gezeigt. (Die Mitglieds
der Kammer und des Ministeriums erhoben sich hier von d«
Sitzen .)

Der Kammerpräsident pries das Werk des MinisterprO
denten und seiner würdigen Mitarbeiter . Es sei ihm eine hohs
Genugtuung gewesen , die Arbeiten der Kammer zu leim,
deren ganze gegenwärtige Legislaturperiode dem Parlament
zur Ehre gereiche . Redner wies darauf hin , wie sich hiß ffr
mütigkeit des Willens beim König , der zum Heile Jtalttst
einem Meuchelmorde entgangen sei (andauernder Beifall , Ach
„Es lebe der König !), bei der Königin und der Aöyj«»'
Mutter , sowie bei sämtlichen Parteiführern gezeigt habß. M
und Marine und ihren Führern zolle die Regierung BtzM'
derung , ebenso dem ganzen Volke , das sich , erhaben ühgr fOD
Egoismus , zu den größten Opfern bereit gefunden habe issM
Bewußtsein , daß nur der moralische Kredit des VaterffW
dessen Geschick sichern könne . (Allgemeiner , anhaltender B-W
Rufe „Es lebe der König !" , „Es lebe Italien ! '^

Zum Kampf zwischen Taft und Roosevett.
P .C. Chicago , 25 . Juni . (Prioattel .) Die RoostyM

anhänger haben gestern ein Komitee von 7 Personen ettuoA
das die Organisation der neuen Partei in die Hand tttfr
men soll.

P .C . Baltimore , 25 . Juni . (Prioattel .) Die Fr « O
stimmrechtlerinnen haben beschlossen, heute in Baltimpr « D
gunsten des Frauenstimmrechts große Straßenumzüge zu M
anstalten . An dem Umzug werden die Frauen bedeutender W
bekannter Politiker teilnehmen . Da das Gerücht verbreitete ,
daß die Frauenstimmrechtlerinnen versuchen wollen, gewalW
in den Konvent einzudringen , hat die Polizei starke SchutzYW >
nahmen getroffen , um jede Störung nach Möglichkeit zu ved
hindern .

Bei heißem Wetter
verlieren die Kinder oft den Appetit . Dann verlang«^
sie leichte und wohlschmeckende Speisen, die das Wv»
abkühlen, wie z. B.

Mondamin - xuM
mit Milch, Eiern , Zucker und Mondamin gekocht. Die?
mit Fruchtsast oder Schlagsahne serviert, wird von de»
Kindern allem andern vorgezogen. Das Rezept dazu ist
23 weiteren Rezepten für Sommerspeisen im B-Büchlein zu finde*
gratis und ftanko erhältlich vom Mondamin-Kontor, Berlin C. 2, _
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Sadifche Chronik.
L Mannheim , 25 . Juni . Das 3 Jahre alte Söhnchen

Kiedrich des Straßenbahn -Angestellten Mayer spielte gestern
Lend gegen 7 Uhr in der Riedstraße mit einem Sportswagen
^ 1) wurde hierbei von einem Landfuhrwerk überfahren . Die
« iider des Wagens gingen dem Kind über die Brust und ver¬
ölen das Kind fo schwer, daß es abends 11 Uhr im Kranken -

I fliis verstarb . — Der 35 Jahre alte Schiffer Christian Reh -
Lj « von Bremen schüttete sich gestern abend beim Kaffeekochen
Jiif einem hier vor Anker liegenden Schürmann -Dampfer ver¬
deutlich einen ganzen Topf voll siedendes Wasier über den
ferpet und verbrühte sich schwer. — In der Zollhofstraße in
«Üdwigshafen fiel gestern nachmittag ein 5jähriges Mädchen
hgrch ein Glasdach vier Meter hoch hinab und erlitt einen rech-

gg Unterschenkelbruch , sowie schwere innere Verletzungen .
□ Schriesheim (A . Mannheim ) , 24 . Juni . Bei der Ge-

. Meinderatswahl wurden 3 Rathausparteiler , 3 Sozialdemo -
*fp*en und 2 Bürgervereinler gewählt .

* Oberbalbach (A . Tauberbischofsheim ) , 21 . Juni . Am Sonntag
^ Montag feierte bei sehr großer Beteiligung von auswärts der

hiesige Sesangverei » ^Eintracht " das Fest ferner Fahnenweihe . Am

Feftzuge nahmen 20 Vereine teil , zusammen etwa 1000 Personen .
Die Festrede hielt Herr Pfarrer Bischoff-Oberbalbach . Er schilderte
ge Pflege des deutschen Liedes. Die Fahne ist prächtig ausgeführt .
Uyr Montag war Volksbelustigung . Der Verlauf des Festes war
sehr schön .

- Kollnau (ST. Waldkirch ) , 24 . Juni . Fabrikdirektor
Mann übergab der hiesigen Gemeinde als Abschiedsgeschenk die
Summe von 1000 Mark .

kn . Freiburg , 24 . Juni . Der seltene Fall , daß ein Regiment
uchezu seinen gesamten Rekrutenbedarf aus Freiwilligen deckt ,
tft bei dem hiesigen 5 . badischen Feldartillerieregiment Nr . 78
zu verzeichnen : Bis auf 9 Mann ist der gesamte Ersatz Frei¬
willigen entnommen . .

x . Freiburg , 21 . Juni . Der hiesige katholisch« Dienstbotenverein
stierte gestern sein Schichtiges Jubiläum . Aus diesem Anlaß fand
tüi Nachmittag in der Festhalle eine Festfeier statt , an der neben
vielen Ehrengästen etwa 3000 Personen teilnahmen . Die oberste
Kirchenbehörde war durch den Weihbischof Dr . Knecht, die Stadtvev
« altung durch Stadtrat Herder und der Diözesanverband durch Bene ,
ftziat Schäfer vertreten . - Die Festrede hielt der Präses des Verbandes
kath . Dienstmädchenvereine Deutschlands , Eeistl . Rat Bruckmayer -
Mnchen . Der Verein , der vor 50 Jahren auf Anregung des ver¬
storbenen Alban Stolz ins Leben gerufen wurde , zählt jetzt über 1000
Mitglieder und entfaltet eine segensreiche Tätigkeit zum sozialen ,
geistigen und sittlichen Wohl der Dienstboten

B . Vom Feldberg , 24. Juni . Der Touristenverkehr im
Feldberggebiet hat fetzt seinen Höhepunkt erreicht . Am Sonn¬
tag war der Feldberg wieder das Ziel vieler hundert Wander¬
lustigen . Auf dem Gipfel herrschte den ganzen Tag über ein
reges Leben und Treiben . Besonderes Interesse erregten die
Sauarbeiten zum neuen Feldbergturm . Die Fundamentierungs¬
arbeiten sind schon weit vorgeschritten , so daß bald mit dem
Mauerwerk begonnen werden kann . Großen Anklang findet
bei den Touristen die neue Zastlerhütte , die seit Pfingsten be¬
wirtschaftet ist und in ihrem traulichen Aussehen so recht in das
herrliche Eebirgsbild , das sich von der Hütte aus darbietet ,
hineinpaßt . Die hübsch eingerichtete Hütte bietet den Besuchern
len angenehmsten Aufenthalt . Ein neuer Weg vom Rinken -
« irtshaus zur Hütte soll demnächst erstellt werden . An den
Üordhängen des Feldbergs lagern auch noch mehrere Schnee¬
felder , die jetzt in der grünen Landschaft einen eigenartigen
Anblick bieten . Diese letzten Ueberreste des Winters werden
aber bald der Sonne zum Opfer fallen . In stattlicher Zahl
haben sich auch wieder in den umliegenden Hotels Sommer -
Me eingefunden .

X Vom Schwarzwald , 24 . Juni . Der Rektor der Graf -
chastsfchule von Harow , Mr . Ernest Houng , wird im Laufe
tiefes Sommers mit einer Anzahl seiner Schüler eine drei -
vöchige Fußtour durch den Schwarzwald unternehmen . Die
!8esellschaft wird am 17. August in Rotterdam eintreffen , um
um dort aus auf einem Rheindampfer Köln , Koblenz und
Mannheim zu besuchen . Am 22. August beginnt die eigentliche
Fußtour . Unterwegs werden der Feldberg und der Belchen
erstiegen und der Gipfelpunkt der Reife wird ein ' Besuch von
Heidelberg fein . Die Knaben werden am 10. September wieder
in Harrow eintreffen . Der Rektor wird die Knaben begleiten
and als Hauptstütze für die Gesellschaft wird der deutsche Lehrer
»er Schule , ein Mr . Petterssen , sich an der Schülerfahrt betei¬
ligen. Die Jungen reisen im Scout -Kostüm und tragen in
Rucksäcken alles , was sie zu der Wanderschaft gebrauchen , außer¬
dem auch alles , was sie für das Kampieren im Freien benötigen .
Hotels werden überhaupt nicht aufgesucht und jeden Abend
ß>ird ein Zigeunerlager aufgeschlagen werden . Die Reise - und
Verpflegungskosten find pro Knabe auf 100 Mark angefstzt .

<f Lörrach , 24 . Juni . Bei den Wahlen für dc - Gcwerbe -
gericht fielen auf die Liste des Kartells 609 , auf die Liste der
christlich -nationalen Arbeiter 188 Stimmen . Es erhalten dem¬
nach das Kartell 6 Beisitzer und 2 Ersatzmänner unL die christ¬
lich -nationalen Arbeiter 2 Beisitzer und 1 Ersatzmann .

□ Äbpoldshöhe (A . Lörrach ) , 25 . Juni . Die Mäuseplage
im benachbarten Oberelfaß nimmt immer mehr und mehr über¬
hand . Die Gemeinden setzen Prämien für das Einfangen der
Mäuse aus . Das Einfangen wird meist von Scyulkindern be¬
trieben . Wie groß die Plage ist , geht aus der Tatsache hervor ,
daß ein Landwirt in der Nähe von Karspach innerhalb sechs
Tagen in einer Grube 19 000 Stück gefangen hat . Der Land¬
wirt Hartmann fing beim Umpflügen eines Ackers in einem
einzigen Tage nicht weniger als 870 Stück . Das trockene Wetter
trägt viel zur Vermehrung der Nager bei .

X Waldshut , 24 . Juni . Der hiesige Arbeiterbildungs¬
verein feierte gestern das Jubiläum seines 50jährigen Be¬
stehens . _

Geburtenrückgang in Baden .
B> Karlsruhe , 25. Juni . Aehnlich wie in Preußen ist auch

in unserem Land seit einigen Jahren ein relativer Rückgang
der Geborenen zu beobachten . In den siebziger Jahren kamen
auf 1000 Einwohner 44 Geborene , in den achtziger Jahren 36,
in den neunziger Jahren 34, im letzten Jahrzehnt 33 und 32.
Im Jahre 1911 ist zum erstenmal - auch ein absoluter Rückgang
der Geburtenziffer , und zwar um mehr als 3000 zu verzeichnen .
Auf 1000 Einwohner gerechnet , wurden im letzten Jahre nur
noch 28,6 Kinder geboren , die niedrigste Zahl in den letzten
hundert Jahren . Die Eheschließungsziffer , die seit Ende der
siebziger Jahre von 6,7 langsam auf 8 Prozent gestiegen war ,
zeigt in den letzten vier Jahren wieder einen langsamen Rück¬
gang . Im Jahre 1907 wurden in unserem Land noch 16 666 ,
im letzten Jahre dagegen nur noch 15 338 Ehen geschlossen. Zu
ernsteren Bedenken gibt der Geburtenrückgang bis jetzt noch
keinen Anlaß , da feit einigen Jahren die Sterblichkeit in sehr
erfreulicher Weise zurückgeht . Im Durchschnitt des letzten Jahr¬
zehnts beträgt der Geburtenüberschuß in unserem Lande rund
25 000 im Jahr . Dazu kommt noch die sehr starke Zuwanderung
nach Baden aus anderen Ländern , besonders aus Preußen .
Nach dem Ergebnis der letzten Volkszählung waren über 15
Prozent der Eesamtbevölkerung unseres Landes außerhalb
Badens geboren .

Zur Mordaffäre auf dem Waldhof .
Mannheim , 25. Juni . Die Sektion der Leiche der von

ihrem Manne ermordeten Frau hat , so viel in Erfahrung ge¬
bracht werden kann , ergeben , daß die Leiche zwei Stichwunden
aufweist . Der erste Stich traf die Frau von hinten auf der
rechten Seite des Halses und ging schräg nach dem Schulter¬
blatt . Der Mörder muß in barbarischer Weise zugestochen ha¬
ben , denn der Stich ging ca . 15 Ztm . tief in den Hals : An¬
scheinend hat er das Mesier in der Wunde herumgedreht . Der
zweite Stich ging in die rechte HLLfte und scheint geführt wor¬
den zu sein , als die Frau bereits am Sterben oder tot war . Der
Mörder , der bei der Sektion zugegen war , verhielt sich gleich-
gültig .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographie
vom 25 . Juni 1912 .

Der Süden und der Südoften Europas bilden heute ein '»Gebiet
niedrigen Druckes, das Teilminima über Ungarn und über Ober¬
italien enthält und im Westen von Irland ist eine neue etwas tiefere
Depression erschienen. Hoher Druck hat sich in Zungenform von Süd¬
westen her bis ins Rheingebiet ausgebreitet , weshalb es hier meist
ausgeklart hat ; im östlichen Deutschland ist es dagegen noch vielfach
trüb und regnerisch. Der hohe Druck wird wohl nicht Bestand haben ;
es ist deshalb nur vorübergehend heiteres , dann ist bewölktes und
schwüles Wetter mit Gewitterregen zu erwarten .

Witterungsbeobacknnnaen ec «« Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juni
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt .
in 6 .

Absol .
Feucht.

Mw
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

24. Nachts 9*° U. 751.8 18.7 11 .9 74 WSW bedeckt
25 . Mrqs . 7" U. 754 .2 14.6 9.3 75 halbbcd .
25. Mitt . 256 U . 752 .5 22.2 8.9 45 NW "

Höchste Temperatur am 21. Juni — 24,5 ; niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht 13,4.

Niederschlagsmenge , gemeflen am 25. Juni , 7.26 früh — 1,4 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 25 . Juni früh .
Lugano wolkenlos 20 Grad , Biarritz heiter 18 Grad , Perpignan

wolkenlos 19 Grad , Triest Gewitter 20 Grad , Florenz bedeckt 21 Grad ,
Rom bedeckt 22 Grad , Brindisi wolkenlos 24 Grad .
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Teleqraphische Schiffsnachrichten«
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe . Karlfriedrichitr . 22:

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Montag : „Prinz Ludwigs
in Bremerhaven , „Eoeben " in Colombo . Passiert am Montag : „Bev .
Iin “ Bishop Rock. Abgegangen am Montag : „Bülow " von Port
Said , „Kronprinz Wilhelm " von Plymouth , „Scharnhorst " v . E»enua ,
„Derfflinger " von Fochow , „Prinzeß Irene " von Gibraltar ;
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Mütter gebt Kindern
in der Entwicklung von Zeit zu Zeit BIOSON .*

Erhältlich in Apotheken, Drogerien u . s .w . das Paket ca. '/2 Kilo 3 Mk
* Hergestellt unter Benutzung des D . R. P . 171371 . 6478 »

Unentbehrlich Nahrhaft
Das edelsteMaisprodnkt für Sommerspeisen , Rote

Grütze, Puddings , Suppen usw . Rezept-
büchlein kostenfrei durch die Corn

Products Co .. Hamburg I.
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Das Hans Thama-Fest in Derna«.
(Ausführlicher Bericht unseres Mitarbeiters .)

= Bernau (A . St . Blasien ) . Johanni war 's , am Fest des
Schutzpatrons unseres Meisters ! Die heiße Sommersonne be¬
leuchtete das Tal durch ihre hellen Strahlen , als wollten ste
«es Altmeisters Heimatlicbe durch ihre Glut symbolisieren . Es
schien, als wollte der Himmel durch feine lachende Schönheit
«eit Meister entlohnen , der die geheimnisvolle Natur seines
veimattales so wahrhaft und liebevoll in seinen Bildern dar -
sustellen weiß . Ein malerisches Bild boten die mit Tannen -
eeiskränzen geschmückten Schwarzwaldhäuser , deren Flaggen
«em heutigen Besucher des Tales freundlich entgegenwinkten .

. Zum Feste , das der Ehrung Hans Thomas in seinem
veimatsorie galt , waren der Meister selbst , die Thomascye
yamilie und mehrere dem Künstler besonders nahestehende
« reunde erschienen , unter welchen wir auch Exzellenz Dr . von" rcolai bemerkten . Die ehemaligen Meisterschüler waren fast
vollzählig um ihren Meister versammelt und auch viele aus¬
wärtigen Gäste hatten sich eingefunden .

Gegen 10 llhr verkündeten Böllerschüsse , daß sich der Fest -
•*8 mit den Gemeindebehörden , den Vereinen und Feftjung '-
i
^ luen in Tracht von der Kirche aus nach Bernau -Oberlehen

^ Bewegung setzte, wo bei der Künstlers Geburtshaus der
Gedenkstein Thomas erstellt ist . Das Denkmal des Künstlers
^ steht aus einem großen Eranitfindling , den ein Bronzerelief
»te*t , das von Bildhauer Wilhelm Sauer in Karlsruhe model¬
et ist. Der Stifter des Denkmals ist ein großer Verehrer
"ichomas.

Ein von Hauptlehrer Warmer komponierter Begrüßungs -
dem ein Thoma ehrender Text unterlegt . ist , eröffncte die

wmhüllungsfeier . Ein Mädchen begrüßte den Meister durch
Überreichung eines Blumenstraußes und bewillkommnete den
^ indsmann in den Versen Ehr . Brauns , die da schloffen :

„Rings in des Tales stolzem Tannenkranz
Ertön ' es laut : Hoch lebe unser Hans ! "

Die tief empfundene Festrede hielt Dr . Beringcr -Mann -
heim : „In diesem Denkmal liegt der Segen einer vorbildlichen
Menschenseele , die aus der Einfachheit zum Vorbild in Kunst
und Leben emporgewachsen ist . „Die Stätte , die ein guter
Mensch betrat , ist eingcweiht für alle Zeiten .

" So ist auch diese
Stätte , dieses Tal , geweiht durch die Vorbildlichkeit des Lebens ,
wie es Thoma vorgelebt hat .

" Mit diesem wertvollen Schatz
der Vorbildlichkcit übergab Redner das Denkmal der Gemeinde
Bernau . Mit Worten des Dankes übern 'ahm es Bürgermeister
Maier in Obhut der Gemeinde . Heimatliche Schwarzwald¬
lieder der beiden Gesangvereine wechselten mit Vorträgen der
zwei Musikkapellen .

Nach der Denkmalsfeier fand im „Schwanen " ein Festesten
statt . Exzellenz Dr . von Nicolai , der Grüße mr Karlsruhe
überbrachte , darunter auch von Minister Dr . Böhm , gab hier
in einem herzlichen Trinkspruch seiner Freude Ausdruck , dieses
Fest mit der Thoma -Familie feiern zu dürfen . Gleich dem
Riesen Anthäus , der von Zeit zu Zeit auf die mütterliche Erde
niederstieg und sich hier neue Kraft holte , so wurzele auch im
Bernauer Tal die Kraft der Kunst Thomas .

Von Großherzogin Luise trafen telegraphische Glückwünsche
zum Feste ein mit dem Ausdruck ihres herzlichen Miterlebens
des anregenden Festtages :

,T >er große Künstler und fein kleines , bescheidenes Schwarz¬
waldheimatdorf , in echter deutscher Treue und Schwarzwälder
Anhänglichkeit verbunden . Vergangenheit und Gegenwart ver¬
einend , in den Erzeugnisien der künstlerischen Hand und der
höchsten Auffasiung derselben . — wie schön und w ' erhebend !
Herzlichen Gruß

Eroßhcrzogin Luise ."
Hans Thoma , von der Feier tief gerührt , sprach Großher¬

zogin Luise den innigsten Dank aus für ihre gnädige Gesinnung »

gegen ihn selbst und sein Heimattal . Bürgermeister Maier
aber brachte jetzt den von der Eroßherzogin Luise beim 70 . Ge¬
burtstag des Meisters der Gemeinde Bernau gestifteten gol «
denen Becher und reichte den Pokal mit Wein dem Meister .
Hans Thomas Hoch galt seiner Heimatgemeinde . Darauf kreiste
der Becher bei den Festteilnehmern .

Ein Mädchen brachte im weiteren Verlauf des Mahles ,
durch den Vortrag eines Gedichtes das Gelöbnis der Treue zw
Thoma zum Ausdruck . Auch erfteuten inzwischen eingetroffene
weitere Telegramme den Künstler .

Um 3 Uhr nachmittags fand in der Kirche das Bilderfest
statt . In meisterhafter Weife legte Stadtpfarrer Lamy von
St . Blasien in seiner Weiherede die von Thoma seiner Heimat¬
gemeinde gestifteten Altarbilder in symbolischer Weise aus ,
Im ersten Bild , Johannes der Täufer , weist Johannes auf
Jesus , das Lamm Gottes , hi "

während im zweiten Bild , auf
dem über dem Heimatsort und seiner Kirche Maria , Bernaus
Schutzpatronin , schirmend in den Wolken schwebt, das Lied
„Maria breit ' den Mantel aus " seinen künstlerischen Ausdruck
findet ;

Nach Beendigung der kirchlichen Feier fand das Thoma »
fest feine Fortsetzung im „Gasthaus zum Rößle "

. Hier fanden
schöne Liedervorträge eines gemischten Chors und der Schüler
und Musikvorträge beifällige Aufnahme . Nachdem Hauptleh¬
rer Braun -Kuppenheim die nachahmungswerten Eigenschaften
Thomas in einer Rede gefeiert hatte , dankte Thoma dem Fest¬
redner in der Kirche für feine schöne Auslegung der Bilder ,und betonte : „Die Altarbilder mögen friedlich wirken ! " Pfar¬
rer Joos -Bernau dankte dem Meister für feine Schenkung , die
der Gemeinde und der Kirche zur größten Ehre gereiche .

Mit einer bengalischen Beleuchtung des nahen Berges faul »
die Feier abends einen schönen Abschluß. So vergalt die Hei¬
mat ihrem berühmten Sohne seine Treue mit ihrer Liebe und
Anhänglichkeit .



Sekte 4

DettgemStze Strafrechtsreform . ,
•*,

- Don unserer Berliner Redaktion .
□ Berlin , 24 . Juni . Am Freitag ist im „Reichsgesetzblatt "

pte kleine Novelle zu« Strafgesetzbuch veröffentlicht worden ,
die für zahlreichere kleinere Delikte des täglichen Lebens eine
erheblich « Strafmilderung , in einem Falle auch eine bedeutende
Strafverschärfung vorfieht . Am 5. Juli d. I . werden die neuen
Strafbestimmungen bereits in Kraft treten . Inzwischen soll
her Justizminister dem Kaiser Gnadenanträge für alle noch
Nicht verbüßten Straffälle einreichen , bei denen es der Billig¬
keit entspricht , die Verurteilten der Milderungen des neuen
Gesetzes teilhaftig werden zu lasten . Bei dem weitreichenden
jUmkreis der neuen Strafbestimmungen und bei der praktischen
Dichtigkeit ihres schnellen Bekanntwerdens empfiehlt sich daher
pine kurze Würdigung des jüngsten Gesetzes.

Die Vorgeschichte ist interessant genug , um sie in einigen
geilen hier aufzuftischen . Schon längst hatte der soziale Geist
junferer Zeit eine Milderung zahlreicher Strafbestimmungen
Jfit kleine Vergehen gefordert , die im täglichen Leben insbeson -
here der minderbemittelten Volksschichten nicht selten find , ohne
haß ihnen besondere Böswilligkeit zugrunde liegt . Bereits im
sichre 1909 wurde dem Reichstag eine entsprechende Vorlage
her Reichsjustizverwaltung gemacht , die dann in etwas ver¬
änderter Gestalt 1910 zur Verhandlung kam. Es zeigte sich aber
alsbald , daß die Parteien über die vorgeschlagenen Strafgebiete ,
Huf denen Milderungen eintreten sollten , recht verschiedener
Meinung waren .

Obwohl man im großen und ganzen über die Notwendig¬
keit eines besteren Schutzes der persönlichen Ehre einig schien,
riefen doch die in der Regierungsvorlage vorgeschlagenen
herschärften Strastiestimmungen über Beleidigung wegen ihrer
» »glücklichen , später von den Konservativen fLex Wagner )
»och verballhornifierten Formulierung den lebhaften Wider-
fpruch der Linken hervor . Auch die neugefaßten Erpressungs -
Paragraphen waren so eigenartig ausgestaltet worden, daß die
t>on der gesamten Arbeiterschaft geltend gemachten Bedenken
(Ankündigung von Arbeitseinstellungen , Verhandlungen über
Boykotterklärungen ) durchschlugen und die ganze Vorlage für
hie Linke unannehmbar machten . Ferner erregten auch die
oorgeschlagenen Strafverschärfungen bei Tierquälerei einen
lebhaften Parteistreit , weil die Wirtschaftliche Vereinigung
gnd antisemitische Abgeordnete anderer Gruppen das Schächt -
oerbot bei dieser Gelegenheit durchdrücken wollten , während
vor allem das Zentrum diesem Versuch energischen Widerstand
entgegensetzte . Schließlich wandte sich auch die Sozialdemokra¬
tie heftig gegen den Regierungsentwurf , weil er für Betteln
jnts Rot keine Straflosigkeit vorsehen wollte und die Reichs -
fustizverwaltung bei diesem Punkt unbedingt hart und un¬
nachgiebig blieb . Im Jahre 1911 setzten dann verschieden neue
Versuche ein , de» widerstreitenden Parteimeinungen durch an -
-ere Formulierungen gerecht zu werden .

Aber erst in der ersten Session 1912 gelang es , einen ge¬
meinsame « Initiativantrag aller Parteien zur Annahme zu
»ringen , der die strittigen Gebiete ganz ausschaltete und dem
fetzt publizierten „Gesetz betr . Aenderung des Strafgesetzbuchs
pom 19. Juni " entspricht .

Danach soll in Zukunft bei einer Anzahl von Vergehen
tzine erheblich mildere Bestrafung möglich sein . Bei Arrestbruch
(8 136) , Siegelbruch (8 137) , Freiheitsberaubung (8 239) , Voll¬
streckungsvereitelung (8 288) . Verletzung der Schutzmaßregeln
Degen Verbreitung von menschlichen Krankheiten (8 327 ) oder
po» Viehseuchen (8 328) , ferner beim Vorhandensein mildern¬
der Umstände für die Vergehen für die Beamtennütigung
(8 114) und der Entführung (8 235) wird neben der bisher
allein angedrohten Gefängnisstrafe wahlweise Geldstrafe zuge -
ilasten. Das Vergehen des Hausfriedensbruchs , das gegen -
DÄctig , wenn es von einer mit Waffen versehenen Person oder
von mehreren gemeinschaftlich verübt wird , mit Gefängnis
Nicht unter einer Woche zu bestrafen ist , wird in Zukunft allge¬
mein mit Geldstrafe an erster Stelle oder mit Gefängnisstrafe
po« einem Tage an bedroht . Zugleich wird die Bestrafung in
fette« Fällen von der Stellung eines Strafantrage « abhängig
feemacht und die Zurücknahme des Antrags für zulässig erklärt .
Ebenso werden dre Rotdelikte des Diebstahls und der Unter -
ßchlagung von geringfügigen Gegenständen in Zukunft milder
bestraft . Sie können auch im Rückfall mit Geldstrafen ge-
bWt werden . Der Versuch ist nur bei der betrügerischen
-Täuschung , nicht aber bei der Entwendung und Unterschla -
tznng strafbar , und die betrügerische Täuschung bleibt , wenn
Se gegen einen Verwandten in absteigender Linie oder einen
Ehegatten begangen ist , straflos , wie dies bisher schon beim
Diebstahl und der Unterschlagung der Fall war . Endlich wird
feie Strafverfolgung wegen dieser Vergehen allgemein von
feinem Strafantrage des Verletzten abhängig gemacht und die
Zurücknahme des Antrags für zulässig erklärt . — Der Ent -
jwendung von Nahrungs - und Genußmitteln in geringerer
Menge oder von unbedeutendem Werte zum alsbaldigen Ge¬
brauch wird auch deren Unterschlagung gleichgestellt . Ferner
werden den Nahruugs - und Genußmittel « andere Gegenstände
fees hauswirtschastlichen Verbrauchs gleichgestellt , sodaß insbe¬
sondere Entwendungen kleinerer Mengen von Kohle « und
Kolz zu alsbaldiger Verwendung nunmehr nur als Heber -
itretung strafbar sind .

Besonders die letztgenannten Milderungen werden in wei -
ite« Kreisen der Bevölkerung als zeitgemäß und gerecht begrüßt
» »erden . Die Notdiebstähle armer Mütter zugunsten ihrer
hungernden , frierenden Kinder , die Unterschlagungsdelikte ver¬
zweifelter Familienväter nach deL drakonischen Vorschriften des
Strafgesetzbuches zu ahnden , wiNrsprach durchaus dem allge¬
meinen Dolksempfinden . Aber auch die Anwendung der alten
Kausfriedensbruchstrafen , erheblicher Gefängnisstrafen , hat in
Zahlreichen Fällen der Praxis des alltäglichen Lebens nicht fei*
;te « zu unerträglichen Härten geführt . Daß dagegen jetzt auch
abgeschlossene , zum öffentlichen Verkehr bestimmte Räume , wie
Personenabteile in Eisenbahnen , Straßenbahnwagen und dergl .
fentd ) die neuen Strafbestimmungen über Hausfriedensbruch
geschützt sein sollen , entspricht durchaus modernen Verkehrs -
bedörfnifsen .

In einem Fall soll aber nach dem neuen Gesetz auch eine
wesentliche Strafverschärfung eintreten . Körperverletzungen
-gegen eine noch nicht 18 Jahre alte oder wegen Gebrechlichkeit
ioder Krankheit wehrlose Person , die der Fürsorge oder der
Obhut des Täters untersteht oder seinem Hausstand angehört
oder die der Fürsorgepflichtige der Gewalt des Täters iiber -
bchen hat , sollen mit mindestens zwei Monaten Gefängnis ge¬
ahndet werden . Die Verfolgung solcher Körperverletzungen

« W Amts wegqu , fo daß küujtiM » grausame oder
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boshafte Mißhandlung zum Beispiel von Stiefkindern , Für¬
sorgezöglingen , Lehrlingen oder Gesinde unter 18 Jahren ohne
Antrag verfolgt werden mutz. Manche aufsehenerregenden
Prozesse der letzten Jahre lasten diese Strafverschärfung über¬
aus angebracht erscheinen .

lleberblickt man noch einmal die neuen Bestimnkdngen , so
werden sie allgemein als erwünschte Korrekturen des Straf¬
gesetzbuches begrüßt werden dürfen , die dem modernen Rechts¬
empfinden des Volkes durchaus entsprechen . Daß die anderen ,
einer Aenderung bedürftigen Strafgebiete , die zuerst in der
Regierungsvorlage mitbehandelt worden waren , einstweilen
zurückgestellt werden mußten , mag man bedauern . Indessen
gilt auch hier das alte Weisheitswort : Bester wenig als gar
nichts ?

Pom badischen Kandtag .
# Karlsruhe , 25 . Junr . Die 16. Sitzung der Ersten Kammer

wird am Mittwoch , den 26. Juni , vormittags 10 Uhr , mit folgender
Tagesordnung stattfinden : I . Anzeige neuer Einläufe . II . Bericht der

Budgetkommisston und Beratung über 1. das Spezialbudget der Ver¬

kehrsanftalten , ar 1912 und 1913 und zwar 1 a . Ministerialabteilung
für das Eisenbahnwesen , 1b . Eisenvahnbetriebsverwaltung , 2 . Boden -

seedampffchiffahrtverwaltung ; 2 . Spezialbudget über den Anteil Badens
an den Reineinnahmen der Main - Neckarbahn und 3. die Denkschriften
der Regierung über a ) die Aufstellung des Staatsvoranschlags der bad .
Staatseisenbahnen , d ) die Ooe - r uanordnung mit eisernen Quer¬

schwellen auf den badischen Staatsbahnen ; 4 . Nachtrag zum Spezial¬
budget der Verkehrsanstalten (Berichterstatter : Oberbürgermeister
Dr . Wilckeus ) ; 5. die summarische Nachweisung über den Fortgang des

Eisenbahnbaues in den Jahren 1910/11 und den hierfür aus Mitteln
der Eisenbahnschuldentilgungskasse bestrittenen Aufwand . In Ver¬

bindung damit die Petitionen : a ) der Gemeinde Stockach u . a ., die
sofortige Inangriffnahme der genehmigten Bahnlinie Stockach-

Owingen betreffend , b) der Gemeinde Meersburg um Erbauung der

projektierten Bahnlinie Unteruhldingen —Meersburg und o) die
Eegenpetition der Gemeinde Unteruhldingen , um Nichterbauung dieser
Bahnlinie lBerichterftatter : Freiherr von Böcklin ) ; 6 . a ) das Spezial¬
budget der Großh . Oberrechnungskammer für 1912 und 1913, b) die

Denkschrift der Großh . Oberrechnungskammer vom 27 . November 1911
über die Ergebnisse der Rechnungsabhör in den Geschäftsjahren
1909/19 und 1910/11 , sowie o) die Rechnungen über Einnahmen und

Ausgaben der Oberrechnungskammer für die Jahre 1909 und 1910

(Berichterstatter : Freiherr von Böcklin ) . HI . Berichte der Kom -

misfion für Eisenbahnen und Straßen und Beratung über die Pe¬
titionen 1 . des Eisenbahnkomitees Mergentheim -Affamstadt , den Bau
einer Nebenbahn Merchingen —Assamstadt nach Mergentheim betref¬
fend (Berichterstatter : Bürgermeister Vierneisel ) ; 2 . der Gemeinde
Reichenbuch und Umgegend , die Errichtung eines eisernen Fußgänger -

stegs über die Bahn beim Bahnhof Neckargerach betreffend (Bericht¬
erstatter : Bürgermeister Vierneisel ) ; 3 . des Eisenbahnkomitees und
der Gemeinde Merchingen , den Bau einer Bahn von Merchingen nach
Rosenberg betreffend (Berichterstatter : Bürgermeister Vierneisel ) ;
4. des Eisenbahnkomitees Jestetten , das Bahnprojett Waldshut —
Tiengen , Hohentengen —Jestetten betreffend , sowie des Eisenbahn¬
komitees Tiengen , den Bau einer Bahn Tiengen —Hohentengen —

Hintwangen betreffend (Berichterstatter : Freiherr v. Göler ) ; 5 . der
Gemeinde Engen u . A „ die Erbauung einer Vollbahn von Engen über

Aach nach Nenzingen betr . (Berichterstatter : Freiherr ». Göler ) ; 0 . des
Eisenbahnkomitees llnterstggingen um Erbauung einer normal -

spurigen Seitenbahn von Mimmenhausen nach Pfullendorf betreffend
(Berichterstatter : Freiherr v. Göler ) ; 7. des Gemeinderats Furtwangen
und Handelskammer Villingen , den Bau einer elektrischen Bahn von
Furtwangen nach Triberg betreffend , sowie des Eemeinderats Schonach
um einen Staatszuschuß zu einer Stichbahn von Triberg nach Schonach
betreffend ^ Berichterstatter : Graf von Andlaw ) ; 8 . des Gemeinderats
Hintschingen und Mauenheim um Errichtung einer Güterstelle an
Station Hintschingen betreffend (Berichterstatter : Graf von Andlaw ) .
IV . Berichte der Petitionskommission und Beratung über die Petitio¬
nen 1. der mittleren technischen Eisenbahnbeamten um Regelung ihrer
Anstellungs - . Beförderungs - und Gehaltsoerhältniffe betreffend (Be¬
richterstatter : Dr . Freiherr von la Roche-Ctarkensels ) ; 2 . der Vetera -
nest - Bereinigung Offenburg , die Gewährung von Beihilfen an be¬

dürftige ehemalige Kriegsteilnehmer betreffend (Berichterstatter :

Bürgermeister Vierneisel ; 3 . des Bezirksvereins Baden -Pfalz im

Deutschen Fleischer -Verband , die Aufhebung der Fleischsteuer be

treffend (Berichterstatter : Bürgermeister Vierneisel ) .

Oberlt . des Landw .-Trains 1. Aufgebots , Bender (Freibura ) .
(Karlsruhe ) . Wolf ( H Mülhausen i . (£ . ) , Oberlts . der Land «
2. Aufgebots , letzterem mit der Erlaubnis zum Tragen der Land »
Armee -Uniform , Kley (Karlsruhe ) , « alisch (Molsheim ) . Lt .
Landw .-Jnf . 2 . Aufgebots , Artopoeus ( Rastatt ) , Oberlt . der So «W
Pioniere 1 . Aufgebots . Im Veterinärkorps . Im Bcurlaubtensta ^
Nachweisung der beim Ärnitätskorpr eingetretenen Veränderung «
Durch Verfügung des General -Stabsarztes der Armee . Versetzt ÄUfe
Unterarzt , vom 8 . Bad . Jnf . - Regt . Rr . 169 zum Fußart .-Reat ? » ^
Dieskau ( Schles .) Nr . 6.

Seine Majestät der König von Preuße « haben Allergnädigst ».
ruht , die Erlaubnis zur Anlegung des nichtpreußischen Orden , vT
Fürstlich Waldeckschen Verdienstkreuzes dritter Klaffe , de« jjutj :
a. Kessel im 2 . Oberelsaff. Jnf .-Regt . Nr . 171 zu erteile «.

1

Kandtagswahlen 1913 .
Erwerbt das badische Staatsbürgerrecht .

Bereits im Herbst des Jahres 1913 wird das badische Volk von
neuem zur Landtagswahl schreiten müssen . Wahlberechtigt ist nur ,
wer das badische Staatsbürgerrecht besitzt . Tausende können sich ihr
Wahlrecht sichern , wenn sie rechtzeitige Schritte tun , um in den
Staatsverband ausgenommen zu werden

. Wer ist wahlberechtigt ?

Wahlberechtigt und demgemäß in die Wählerlisten aufzunehmen
ind alle Männer , welche

1 . in Baden wohnen ;
2 . am Wahltage das 25 . Lebensahr zurückgelegt haben ;
3 . durch Abstammung Badener sind oder die badische Staats¬

angehörigkeit am Wahltage seit mindestens 2 Jahre besitzen,
oder die badische Staatsangehörigkeit am Wahltage min¬
destens 1 Jahr besitze« und dazu das letzte Jahr vor der Wahl
in Baden gewohnt haben .

Alle Landesbewohner , auf die diese Voraussetzungen nicht zu¬
treffen , können zur Landtagswahl nicht wählen , während sie zum
Reichstag ohne weiteres wahlberechtigt wären .

Die Erwerbung des Staatsbürgerrechts
ist ohne besondere Mühen oder Kosten möglich . Alle Mitglieder oder
Anhänger der Nationalliberalen Partei wenden sich dieserhalb am
besten (schriftlich ) an das Generalsekretariat der Nationalliberalen
Partei Badens , Karlsruhe , Jollystraße 11. Hier werden alle not¬
wendigen Auskünfte gern erledigt . Auch können sich die Anhänger
der nationalliberalen Partei an die Vorsitzenden oder Vertrauens¬
männer der nationalliberalen Ortsvereine wenden .

Perfonalrrachrichterr
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen . Im Beurlaübten -
tande . Kiel , an Bord S . M . Jacht „Hohenzollern " , den 19. Juni 1912.
Befördert : zu Oberlts . die Lts . der Res . : Orlovins (Ostrowo ) des 7.
Bad . Jnf .-Regts . Nr . 142, Simons ( Aachen ) des Füs .-Regts . Fürst
Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern ) Nr . 40 ; die Lts .
Bohle (Mannheim ) der Landw . -Jnf . 1 . Aufgebots , Popp (Freiburg )
der Landw .-Jnf . 2 . Aufgebots ; zu Lts . der Res . : die Vizefeldw . bezw .
Vizewachtmeister : v. Böckmann , Warth (Freiburg ) , des 5 . Bad . Feld -
art .-Regts . Nr . 76 , Bisinger (Straßburg ) , des 7. Bad . Jnf .-Regts . Nr .
142, Freyer (Graudenz ) , des 8 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 169 ; zum Oberlt . :
Lt . der Res . : Hintz (Wiesbaden ) , Vizemachtm ., zum Lt . der Res . des
2 . Bad . Drag .- Regts . Nr . 21 . Abschiedsbewilligungen . Im Beurlaub¬
tenstande . Der Abschied bewilligt : Stuewer (II Hamburg ) , Hauptm .
der Res . des 4 . Bad . Jnf . -Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112, mit der
Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform , Frhr . » . Schauen¬
burg (Freiburg ) , Hauptm . der Landw . - Jnf . 2 . Aufgebots , mit der Er¬
laubnis zum Tragen der Armee -Uniform , Frendenberg (Rastatt ) ,

Ernennungen , Ansehungen , Znruhesetzuugerr etc.
»er etatmäßige« Beamte« oer Gehaltovasse« H di, R,
Srueuuuuge« Versetzungen re. am aichtetatmaßige« vemi«^
Kua de « Bereich , des Ministerin « , de , Sraß »

Hanse », derJustiznnd des » » » wärt » , « « .
*

Uebeetrage«:
dem Juftizaktuar Franz Schladerer beim Amtsgericht Müllhech

eine nichtetatmäßige Aktuarsstelle beim Amtsgericht Stockach.
Leamte«eige«schaft verliehen:

dem Eerichtsvollzieher -Dienstverweser Franz Bindert beim Awtz,
gericht Mannheim . ^
n « , de » Bereiche des Großh . Minister » « » » de,

Innern .
Ernannt:

der charatt . Polizeisergeant (Polizeikommissäranwärter ) Rtzhgz
Schwab in Mannheim zum etatmäßigen Polizeisergeant : der AvssH ,
am polizeilichen Arbeitshaus Kislau , Militäranwärter Max WM .
eise« , zum etatmäßigen Amtsdiener in Bühl .

Lersetzt :
Amtsdiener Joseph Bank in Bühl nach Durlach ; die Echutzkrh ;

August Katt , Friedrich Kellner und Adolf Müller in Mannheim «»
Bade « .

GM - digt :
den Schutzleuten : Heinrich Horst in Freiburg mü > Walter Eitrfez

in Karlsruhe .
Zuruhegrsetzt :

Schutzmann Andreas Zimmerman « in Mannheim .

— Großh . Landesgewerbeamt . —
Ernannt wurde:

Hilfsdiener August Schult « an der Großh . Uhrmacherfchule k

Furtwangen zum Maschinisten daselbst .

« « » de « Bereiche des Großh . Ministerin « « de,
Finanz - «.

— Zoll » und Steueroerwaltnng . —
Ernannt:

die Kanzleigehilfen : Otto Santo in Konstanz zu« Bur « ,

gehilfen , Johann Engelhardt in Heidelberg zum Bureeugehilfe « ui

nach Karlsruhe versetzt , Friedrich Hauck in Mannheim zum Bure »

gehilfen und nach Pforzheim versetzt ; der Oberzollaufseher Joh «
Geier in Villingen zum Steuerasststent ; der Hilfsdiener Franz Echtz
in Konstanz zum Erenzaufseher in Riedern ; der Amtsdiener Sut ,
Wagner in Heidelberg zum Steuerboten und nach Karlsruhe verscht ;
der zuruhegesetzte Oberpostschaffner Dominik Beller zum llntererhütz
in Eeifingen ; der zuruhegesetzte Erenzauffeher Wilhelm Elgch r»

Untererheber in MaulLurg .
Versetzt :

die Finanzasfistenten Gustav Längle in Lörrach nach StabojM
Max Leutner in Schönau nach Schwetzingen , Dittorin Ilhriß d

Schwetzingen nach Lörrach , Franz Schacherer in Waldttrch m

Schönau ; der Steuereinnehmer Friedrich Heß in Kandern nach SB*

fach ; die Steuerassistenten : Stephan Wich in Karlsruhe nach Pfutzch

darf und mit der Berfehung der Steuereinnehmerei daselbst betmst

Friedrich Hofherr in Mannheim nach Emmendingen und mit ie

Bersehung der Steuereinnehmerei daselbst betraut ; die BureaugeW .

fen : Friedrich Hosmann in Tauberbischofsheim nach Mannheim . 9m

Herzer in Mannheim nach Tauberbifchofsheim . Georg Srtel in K»

stanz nach Karlsruhe ; oer Steuerauffeher Andreas » ran « in W »

stadt nach Neckargemünd .
Entlasse«:

der Unternehmer August Benz in Mahlberg (auf Ansuchen )

Jahresversammlung d. bad . Zpartajsenverband «.
ob . Ueberlingeo , 24 . Juni . Gestern fand in Ueberlinge « «

Bodensee die Versammlung de» badischen Sparkasseuverbande «

In der Versammlung waren von 114 badischen Sparkasse « 1»

vertreten . __ . . .
Aus dem Geschäftsbericht des Vorsitzenden , Vurgermerst « J»

Thoma -Freiburg i . Br . , ist zu entnehmen , daß der Giroverkehr

Verbandssparkaffen und neuerdings 8 Stadtgemeiuden umfaßt .

Anerkennung der Sparkaffen als öffentliche Behörde ist nun durchs

Großh . Ministerium des Innern erfolgt . Auf Anfrage teilte der " *

sitzende noch mit . daß im Falle eines Krieges die bürgenden G«
^

den für die Sicherheit der Einlagen hasten und daß die RückzWM
wie üblich erfolgt . Auskünfte Über Schuldner feien abzulehnen . Cfeg*

dir Abhebung der Zinsen aus Mündelguthaben durch den Vo rwM

(Vater , Mutter ) sei nichts einzuwenden , weil die Zinsen als ErtE

niffe , nicht als Kapital anzusehen sei .
Bürgermeister Rltter -Mannheim gibt bei seinem Referat

den Giroverkehr seiner Verwunderung darüber Ausdruck , daß von

Einrichtung so wenig Gebrauch gemacht würde ; der Gesamtumsatz ^

Giroverkehr
'
hätte im verfloffenen Jahre 19121700 Mk . fcettttfl*

Sparkassendirektor Schmelcher -Mannheim sprach über die Abgrenz «

der einzelnen Sparkassen als Tätigkeitsgebiet . Jede Kasse soll V

auf ihr Tätigkeitsgebiet beschränken , Rettame und Konkurrenz f<i *

unterlassen und Zuwiderhandlungen erfordere das Einschreiten
Aufsichtsbehörde . Ein dahinzielender Antrag wurde abgelehnt .

gen verschiedener Vorkommnisse zwischen Sparkassen und S3ai«*

wurde folgender Beschluß gefaßt : ,T >er Sparkassenverband weist
Entschiedenheit zurück, daß die Sparkassen bankmäßige Geschäfte
treiben , oder daß sie einen nicht angemessenen Zinsfuß vergüten , o»

eine nicht zeitgemäße Gefchästsgebarung betteiben ; daß sie vielmv

innerhalb der vom Gesetz gezogenen Grenzen sich bewegen und
tun , um das wirtfckaftliche Wohl der Einleger und Sparer zuh ^ ^

JJJatrapas ^
(

Feinste Qualitäts-Cigarette
> eu 5 b>s 5 Pfg. per Stüo <

Kur - und Freilicht -Theater , Herrenalb , Mittwoch , den 26.
nachm . 4 llhr , Eröffnungsvorstellung in der Klosterruine Frau
«Glaube und Heimat - . Vorverkauf Hofmufikalienhandlg . Hugo !

Nachf , Kurt Reufeldt , Kaiferstratze 114. EM *

-
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Das Lebensalterdes Menschen 10D Jahre ! L trinkt CSiabeso!
denn der Mensch lebi nicht vnn nein, was er isst, snndern non dem , was er nerdant. Chabesn hnnz . Mb. 1.Z0

v, Ltr . Fl . IO 4 , bei 25 Fl . 8 4
»/, Ltr . Fl. IS 4 , bei 20 Fl . 18 4
1 Ltr . Fl . » 4 4 , bei 12 FI . SS 4

Cbabeso - Fabrik
Inh. : Friedrich Biichert

2640a Karlsruhe
Marienstrasse 60 Telephon 3182.

Weststadtgesellscha ft
Karlsruhe .

Todes-Anzeige*
Unsere yerehrl . Mitglieder setzen wir hiermit geziemend in

Kenntnis, daß unser treues Mitglied

leir Karl Walter , PMtr
uns gestern durch den Tod entrissen wurde. Die Beerdigung
findet Mittwoch , den 26. Juni 1912, nachmittags 5 Uhr, statt.

Um recht zahlreiche Beteiligung bittet 10586
Der Vorstand .

Spezial -Tr ä U 6 T-Abteilung
in schwarzen Kleidern , mit n . ohne Crepe, schwarzen
Kostümen , Böcken , Blasen und Trauer - Mänteln.
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt mässige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden.

Hirt & Sick Nachfi .,
Telephon 3119 . „„

^ Nerloren ! ^
auf dem Lauterberg im Siadtgor -
ten ein Tamenhandtäfchchen aus
Silbergarn mit Inhalt . Um Rück¬
gabe od . zweckdienliche Mitteiluna
an die im Täschchen befindliche
Adresse od. an das vol . Fundbüro .

Uhr verloren !
Silber . Letzten Sonntag auf dem
Weg Malich- Mablberg -Bernbach-
Herrenalb . Abzugeben oder Nach¬
richt gegen gute Belohnung.

Borkstraße 27 , Laden. 5821679

Entflogen

Karlsruher TTlöbelhalle
der Schreinermeister - Genossenschaft (e. 6 . m. b . H.)

Tel. 2487 Herrenstrasse 46 Tel. 2487.

Komplette Zimmereinrichtungen in I Btochwerhen.
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstätte .

9698

Zum Einmachen
und Ansätzen von Früchten

empfehle alle Sorten 10514

Branntwein
in nur guten, reinen Qualitäten.

Max Hamburger, i«mi
124 a Kaiaerstrasse 124 a .

fbnRja «J >u* tbo(tatt .8«t
tzElegante , sowie einfache Kostüme
Mantel . Jackett- und Blusen
werden tadellos unter Garantie
angefertigt. 9741 *
IvHanna Weber . Herrenstraße 33.

Ausgegangene Haare
kaust zu höchsten Preisen 7140*
' Mkar Decker , Haarhandlung
— Karlsruhe , Kaiserstrasse 32.

Herde ! Herde !
' " verschied . Größen uni . Garantiefiutet ötanb und Backen sehr billig« zugeben. <321678 .2.1
— Karlstrnsse 28 , 11, Hoi.

al’ Jedermann .-t ' uneneii se - i .iost «n-
S [I4u8 . € '. StaiKlenmnler ,
wtnttgart . Hackftraße12. B21640

von der Wcstend-
straße 26 ein grünte

gekbe
'
r Kanarienvogel .

Gest, abzugeb. geg . gute Belohn.
B21711 Roonstr . 15 , 2 . Stock .

Zugelaufen
ein Hund , Dobermann . Abzuholen
bei Bahnwart Weimer , Hardtbahn
beim Exerzierplatz._ 1821692

Englische Kugelrüben
frosthart , bis 40 Pfd . schwer, für
Brachen und Kactoffelsehlstellen,
Gelbsenf 9 Mk., Oelrettig 10 Mk.,
Silberbuchweizen 12 Mk., Zucker-
Hirse 12 m , Bicia -Gemenge21Mk.
pro Morgen . 5321612
Saafgulmirtitf ) Moys bei Görlitz.

in enorm grosser Auswahl

ganz aparte , chice Piecen

zu billigen Preisen .

Zu laufen gesucht ein
Einfamilienhaus

mit Scheuer , Stall u . Garten in
der Nabe von Karlsruhe , Rüppurr
bevorzugt. Offerten unter Nr .
<821298 an die Expedition der
„Badischen Preise " erbeten.

Zu verkaufen
lvirischaftsverkauf .
In einem Vorort Karlsruhe ist

eine schöne, gut gehende Wirtschaft
ohne Bierzwang mit günstiger An¬
zahlung zu verkaufen.

Adressen unter Nr . B21268 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

verfolgt das Prinzip :
„ DCIlclrfdUr Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
solar! gerade HU »»*.8;. , erweitert die Brest!
Beste Erfindung für eine gesunde mihtär. Haltung
Für Herren u. Knaben glelchzeit. Ersatz f . Hosenträg.

Preis M. 4 .50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl. Maß-
ang. : Brustumf ., mäßig stramm, dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Manverlange illustr . Broschüre .
Joh . Unterwagner , 10507 *

grabt Bandagist n . Orthop &dist , Kaiserpassaare22 —24 .

Scfsonottiic ,
nachweisb. rentabl .Geschäft, m.
schönen Gebäulichkeiten, bes.
Familienverh . halber sofort
zu verkaufen . Näh. kostenlos
unt . Nr . SS durch G . Benz ,
Konstanz , Int . Liegenschafts-
Verkehr . 5821207.2.2

Langjähriges , gutgehendes

fl

Sport -Blusen

Wasch -Sport -Hosen

Wasch
aus Zephyr
Stoffen

Knaben »W asch =Blusen
von Mk . 1 B10 an>

in bester Geschäftslage in Baden-
Baden krankheitshalber billig zu
verkaufen . 2 .2

Offert , unt . Nr . 5321339 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbet .
^Bäckerei-Verkauf.

In einem Jndustriestädtchen
Badens ist eine neu erbaute Brot -
und Feinbäckerei mit Dampfback -
ofen wegen Kränklichkeit billig zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . B21350 an
die Expedition der „ SScöridu
Presse" erbeten.

er verkaufen ob. kaufen tvill Bauplätze
wirkl . gute Geschäfte jed. Art , Fabriken , an verkehrsreichem Platze , i
Villas , Land - , Wohn- n . Gefchäftshäus ., Baupl ., Stadtteil Mühlburg unter günst
wirkl . gute Geschäfte jed. Art , Fabriken ,
Villas , Land - , Wohn- n . Gefchäftshäus . , Baupl .,
wer Teilhaber od. Hypothekengeld . sucht,
wer rasch , streng reell u . verschwieg , be¬
dient sein will , wende sich alsbald an
4 . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7.
Telephon 7366t Bank - u. Postscheckkonto.
Zahlr . erstkl., unerreichte Erfolge nachweisb.

Bevor -Mu Sie jemand mit dem Verkauf Ihrer Sache betrauen ,
woll. Sie unbed . einen schriftl . Nachweis üb. dess . Erfolge. . ‘

i, foi "im Lande aus der jüngst . Zeit verlangen , sonst
ind Sie flcher nachher schwer enttäuscht . 4480a*

Für Konditor ist käuflich zu er¬
werben in bester La .2 gelegenes
Ilaua ein. Industrie- u. Amts¬
stadt in Baden .

Offerten unter Nr . B20505 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Wegen Todesfall ist in Lahr <Ba-
den ), 16000 Einwohner , Garnisons¬
stadt zweier Regimenter , eine seit
Jahren mit nachweisbar bestem
Erfolg betriebene

In der Nähe von Karlsruhe ist
ein kleineres Wohnhaus mit grö¬
sserem Anwesen (eingezäunt) , alles
angelegt , sehr geeignet für Gärt¬
nerei , eventl. 6 Bauplätze, schöne,
aussichtsvollc Lage.

Zu erfragen unter Nr . B21688
in der Exped . der „Bad . Presse " .

Französisch . Englisch,
Italienisch

Abend -Nnterricht 8—10 Uhr
nach bewährter Methode. Günstigste
Gelegenheit zur raschen Erlernung
fremder Sprachen . Honorar per
Monat Mk . 5 .— bei wöchentlich
üvei Abende. Anmeldungen unter
Rr . 10194 an die Expedition der
. Bad . Presse " erbeten . 6 .3

Kaufe ”
fortwährend getr .Herren - » Damen -
fleiber . Schuhe . Delhzeug , Möbel,
sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme rnS HauS.
8 * 1. Gutinanu . Zäbrinaerftr.L3.

neMIMetasporMM !,
einziges am Platze, zusammen oder
getrennt zu verkaufen . 4714a.2.1
Zrall kod. piiZtsrer Witwe,
_ Alleestrasse S._

Geschäftshaus
mit Spezereihandluna , in sehr
guter Lage in Durlach , gut ren -
ierend , auf sofort billig zu ver¬
kaufen. — Offerten u. Nr . 10324
an die Exped. der „ Bad . Presse"
erbeten . 3.3

Gelegenheikskauf !

Ein Lieferungswagen . Fabrikat
„Opel "

, 14 PS . mit Kastenaufsatz
und Galerie , für 15 Ztr . Tragkraft ,
reichliche Zubehöre und Reserve -
Gummi , alles in bestem Zustand,
wegen Anschaffung eines größeren
Wagens allerbilngst abzugeben .

Gest. Anfragen unter No . 6490
an die Exped. der „Bad . Presse".

kiilsMilieillsilüS
in Modi 30 ottbQofto .

8 Zimmer , Balkon, grosse
Veranda u . reich ! . Zubehör.
Günstige Lage ( Schlossplatz)
für Arzt, Rechtsanwalt oder
als Geschäftshaus.

Näh. Durlach , Lropolbftr. 1-

Ebendaselbst ist ein gutes
Taselklavier von Schiedmaper
z» verkaufen . B21027.3.2

Im Murgtal ist ein gutgehendes Zy Pfflll TU fftt *

Gasthaus
<Realrecht ) besonderer Verhält¬
nisse halber per sofort oder später
bei ganz geringer Anzahlung zu
verkaufen oder günstig zu vermie -
len . Angebote von kautionssähigen
Wirtsleuten sind unter Nr . 4586a
an die Expedition der „Badischen
Presse" zu richten . 3.3

Einfamilienhaus
in sehr schöner Lage Durlachs ,
großem Garten , neu erbaut , fünf
Zimmer , Küche , Bad und sonstiges
Zubehör , sofort billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 10326 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3.3

Unlveit Karlsruhe ist geräumiges ,
2stöck . & <itt8

mit grosser Remise , Stallung , ge¬
wölbtem Keller , nebst gr . Obst-
zarten für Mk. 18000 bei Mk .
1000 .— Anzahlung zu verkaufen .
Feuerung für kl. Fabrikwesen vor¬
handen , beste Lage in entwicklungs¬
fähigem Platze . Gesamtgrösse3000
qm. Zn erfr . unter Nr . 4572a in
der Exped. der „Bad . Presse " . 6 .3

Hvvsverklluf. -
Berhältniffehalber wird das tn

der Marienstraße Rr . 30, den Kin¬
dern des verstorbenen Büchsenma¬
chers Joseph Streibich gehörige
3 stockige Wohnhaus mit Seiten¬
bau . um den Schätzungspreis zu
25 000 M , bei 12 000 M Anzahlg . ,dem Verkauf ausgefetzt .

Nähere Auskunft erteilt der
Vormund Hamvkch Erbprinzen -
ftrasse IS. 10257

4sitzig . wie neu , um die Hälfte des
reellen Wertes abzugcben. 5821648

Rudolfstr . 18, Lackierwerkstätte .

mit vollst . Betten sind wegen Auf¬
gabe des Bermietens preiswert zu
verkaufen . Die Sachen sind fast
noch neu und können event. noch
bis l . Juli stehen bleiben. 5821674
_ Kaiserstr . I», 2 . Stock.

1 HüMMen,
1 Badewanne , 1 Sitzbadcwanne.
1 Waschwanne, 1 tränspartabler
Waschkessrl , 1 Gasherd , einige ge¬
brauchte Herde von 10 M, an , 1
gebrauchter Regulierfüllasen sehr
billig zu verkaufen. 10580

Luiienstrabe 45.

Platze , im
Stadtteil Mühlburg unter günsti »
gen Bedingungen mit sofortrgec
Bebauung inklusive Strassenkosten
mit 13—14 m Front , geschl . Bau¬
weise zu 8500 M zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 6940 an
die Erved , der „Bad . Presse " erb.

KOlWank
preiswert zu verkaufe «. 10153

Markgrafenstratze 21 )23 .

SAeibllMine
bereits neu , für nur SV Mk . »u
verkaufen . 10568

Waldhornstratz e 14 , Kontor .

WMÄoe.NSLÄL
zuverk. Rüpvurrerstr . 88,part .B" '"
Herren - und Vainvnkahrrad
gut erhalten , zu verkaufen .

Kmserstraße 17, Seitenbau ,
3 . Stock. _ 5821691

« ff vollständiges , hoch-
häuptig , tft zu ver¬

kaufen. 3321651
Boeckhstraße 26 , 3. Stock lks.

2 vollständige iTettf ' n find zu
verkaufen. B21675

Gartenstraße Nr . 62. 3 . Stock, r .
^ Mobelverhauf !
1 paar Bettstellen 15 M , 1 Klei

verschränk 15 M , 1 Waschtisd
6 jU , alles noch neu . B21671

Effenweinstr. 3, Hths . 1 . St . , l

Sn7 ' Badewanne
billig zu verkaufen . B24652

Zirkel 24 , IL Seitenbau rechts .
Frisch abgesüllte 5821677Ü.1

Weinfässer .
200 bis 240 Lit ., billigst abzugeben ,M . Altmann , Zirkel 10.

Gut erhaltener , blauer Kinber -
licg - und Sitzwagen preiswert zu
verk . BaHnHofstr . 20IV . B21690

Semo -AMe.
Hüte , Schuhe billig abzugeben .
5821689 Kaiserstrasse 8 » , 3. St '

km 10 iunoc LeghWa
nebst Stall und einem Brunnen zuverkaufen. Wo ? sagt u . Nr . 5821459
die Erved . der »BW . Presse" . L3
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verdau - -eulscher Kunstgewerbevereine.
— München, 25 . Juni . Der 22 . Delegiertentag des Verbundes deut¬

scher Kunstgewerbevrreine wurde am 24 . Juni in München im Kunst¬
gewerbehause durch den Vorsitzenden, Geh. Regierungsrat Dr . ing .
Muthefius , eröffnet , mit der Begrüßung der erschienenen Regierungs¬
vertreter und der Delegierten . Der Vertreter der k. bayerischen
Staatsregierung , Ministerialdirektor von Meine !, wünschte den Ver¬
handlungen reichen Erfolg . Von 45 dem Verbände angeschlossenen
Vereinen mit 72 Stimmen waren 39 mit 61 Stimmen vertreten . Die
Beitragseinheit mit 32 Mark wurde beibehalten . Ein Antrag Plauen
auf einen niedrigeren Satz für kleinere Vereine , wurde dem Ausschüsse
überwiesen . Die Gebührenordnung wurde den im Vorjahre geäußer¬
ten Wünschen entsprechend, nach den vom Ausschüße vorgelegten , von
Prof . Dr . Lehner vertretenen Vorschlägen geändert , besonders in der
Richtung der möglichsten Ausschaltung der Materialkosten . Die Flug¬
schristenkommission schlug vor , zu versuchen, aus den Vereinen heraus
36ÜÜ Abonnenten für jährlich 4—5 gut ausgestattete Hefte im Jahre
zum Preise von 39 Pfennigen zu gewinnen . Infolge einer Reihe von
Bedenken, die geltend gemacht wurden , wurde der Kommission auf¬
getragen , weitere Vorschläge auszuarbeitcn .

Die Frage des Wettbewerbswesens wurde für das nächste Jahr
Zurückgestellt . Beim Bericht über Submissionswesen wurde vom Re¬
ferenten , Baurat Prof . Dr . Haupt -Hannover , auf die Verhandlungen
im preußischen Abgeordnetenhause zu diesem Gegenstände und auf den
Entwurf eines Gesetzes , das Submissionswesen betreffend , den der
Hansabund herstellte, hingewiesen . Mit den Erundzügev der Ent¬
würfe erklärte sich der Delegiertentag im wesentlichen einverstanden ,
verlangte jedoch Beseitigung einer Reihe von Uebelständen im Sub¬
missionswesen, die im Interesse des Handwerks , seiner Erhaltung und
Förderung gelegen ist . Die hauptsächlichsten Wünsche beziehen sich auf
die Behandlung von kunstgewerblichen Arbeiten , die Ausschreibung
und Abnahme , die Einführung von Ueberwachungsämtern , die Re¬
gelung des Submiffionswesens durch Reichs- oder mindestens Landes¬
gesetz . Eine entsprechende Resolution wurde einstimmig angenommen .

Zum Punkte : Hebung der Friedhoskunst teilte Prof . Dr . Lehnert
die Bestrebungen mit , die aus einer Reihe von deutschen Städten zu
verzeichnen sind . Man einte sich dahin , die Vereine aufzufordern , die
wichtige Aufgabe der Förderung der Friedhoskunst nicht zu vernach¬
lässigen, Meisterausstellungen zu veranstalten , das Publikum aufzu¬
klären . auf Kirchen- und städtische Behörden einzuwirken und auf ge¬
schichtlich begründete örtliche Gewohnheiten Rücksicht zu nehmen . Auch
der Schaffung künstlerischer Beratungsstellen wurde zugestimmt. Hof¬
rat Peter Bruckmann-Heilbronn referierte „über Ehrengeschenks" ,
deren künstlerisches Niveau häufig ein sehr niedriges ist . An der

Hensoldt -Prismen -Binodes

6 Xnur 85 Mk.
Prismen -Binocle» kaute man nicht ohne vorherige Prüfung , denn die
Qualität eines Glases hingt nicht vom Gewicht , sondern von der

optischen Leistungsfähigkeit ab .
Wir liefern Marken aller renommierten Fabriken zu Original- 1

, preisen. Als besonders preiswert offerieren wir für alleZwecke ,
speziell für Sport. Reise , Jagd ete ., Hensoldt -Prismen-Binocles |
mit 6 mal. Vergrößerung für M. 85.— inkl . hartem Leder -
Etni und Riemen zum Umhängen . E Mlssvlf
Bei monatlichen Teilzahlungen von ■ ' ■ Ql 1%

, an mit 10 % Aufschlag. Dasselbe Glas mit 8 maliger Ver¬
größerung M. 180 .— bei gleicher Monatsrate .

Als billiges Glas , galilcischer Konstruktion , empfehlen wir speziell
für Sport und Reise das sehr lichtstarke , elegant ausgestattete

Armee -Fernglas Hk. 36 .50
neuestes Modell , mit ca . 5»/, mal. Vergrößerung inkL fettem Leder*
Etui mit Riemen rum Umhängen gegen nonatsrahJungen . Verlangen |
Sie perPostkarteAusvrahlsendung öTage z. Ansicht ohne Kaufzwang.

Ferner gegen erleichterte Zahlungen

Photo -Apparate
neuester Modelle renommiertester erster i
Fabriken mit Objektiven von Voigtländer,
Goerz , Meyer, Rodenstock , Plaubel u. a.

Reise -Artikel SÄ
Rohrplattenkoffer , Ledertaschen u. Koffer mit u. oh . Einrichtung eto.

Spezial -Preislisten kostenfrei *

gMUl CD JL ro BRESLAU 5 .
U » VK m 9 Nene Schweldnltzerstr88B.f

SUllSNSl

Alle Jüfagen - und Darmleidende ,
Zuckerkranke , Blutarme usw.

essen , um zu gesunden, das

echte Kasseler Simonsbrot
ganze Laibe 55 Pfg. ,

’ J» Laibe 38 Pfg.
in der Niederlage

Herrn . Munding , Hoflieferant ,
110 Kaiserstrasse 110. 10581.2.1

tltiM das beste Metallpntzmittel.
Bestellen Sie

i Wilh .Schubert , 8reini Freiburgi . S
ein Postkistchen 11443a

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser .
(5t Flaschen Mk. 7 .30 frko. Nachnahme.)

O“ Ss wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . ^

Hand zumteil sehr drastischer Beispiele verlangte der Berichterstatter ,
daß durch Flugblätter , die Tagespresse und die Sportpresse darau -

hingearbeitet wird , für Geschenke und Preise nur gute Qualitätsarbeit
herzustellen zu lassen . Die Herren Bruckmann -Heilbronn und Prof .
Eroß -Dresden werden die Leitsätze hiezu ausstellen . Der Delegierten¬
tag stimmte zu .

Zum Austausch von Erfahrungen über die Weltausstellung
Brüssel 1910 teilte Dr . Wolfs-Halle mit , daß seine Anfragen bei den
Ausstellern gezeigt haben , wie gering der materielle Erfolg für den
Aussteller war , was Eeheimrat Dr . Muthefius teilweise darauf zurück-
führte , daß wir noch unter dem Vorurteil leiden , geschmacklose Arbeit
zu liefern . Das könne nur dadurch beseitigt werden , daß wir das
denkbar beste und geschmackvollste bieten Bei dieser Gelegenheit
wurde auch gewarnt , sich ohne Garantien an amerikanischen Aus¬
stellungen zu beteiligen , da dort keinerlei Schutz geistigen Eigentums
vorhanden ist. lleber die Wiederbelebung und Fortentwickelung deut¬
scher Eigenart in Baukunst und Baugewerbe sprach Stadtbauinspektor
Labrs -Eörlitz . Er verlangte Förderung des deutschen nationalen
Stylgefühles , das schon von der Schule gepflegt werden muß. Der
Kosmopolitismus ist in diesen Dingen nicht unsere Sache, die germa¬
nische Raffe hat auch germanische Kunst.

Als Versammlungsort des Delegiertentages 1913 wurde die Stadt
Breslau gewählt .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 24 . Juni . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Ofer . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage gegen
den Ausläufer Friedrich August Klein aus Pforzheim wegen Sittlkch-
keitsoerbrechen zur Verhandlung . Wie dieselbe ergab , hat sich der An¬
geklagte seit Sommer v . Js . in Pforzheim wiederholt gegen den § 176
Ziffer 3 R .-Str .- E .-B . vergangen . Er wurde unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr 8 Monaten Zuchthaus und
3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Die Anklagesache gegen den Schuhmacher Theodor Wahl aus
Pforzheim ' wegen Verstrickungsbruchs, kam nicht zur Verhandlung .

Der Unterschlagung im Amte hatte sich der jetzt in Elbersderg
wohnende Montagearbeiter Friedrich Sahner aus Neunkirchen schuldig
gemacht . Der Angeklagte war früher als Postbeamter bei dem Post¬
amt Pforzheim angestellt . Zu seinen dienstlichen Obliegenheiten ge¬
hörte es, Postpakete zum Zwecke der Bahnbeförderung von dem Post¬
amt nach dem Bahnhof zu verbringen . Im Laufe des Monats De¬
zember 1911 eignete sich Sahner sieben Pakete an . öffnete dieselben

und behielt deren Inhalt im Gesamtwerte von 92 Marl 20 Pfg . für
sich. Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf 5 Monate Ge,
fäugnis , abzüglich 7 Wochen Untersuchungshaft .

Die Berufung des am 1 . Mai vom Schöffengericht Pforzheim we¬
gen Körperverletzung mit 3 Monaten Gefängnis bestraften Taglöhnerz
Wilhelm Kiefer aus Kniel , wurde wegen Nichterscheinens des An¬
geklagten zur Verhandlung verworfen .

Am 4 . Mai verübten d - r Taglöhner Robert Raiel aus Pforzheim ,
der Kaminbauer Wilhelm Friedrich Rink aus Knielingen und der
Taglühner Jakob Pfirrmann aus Böblingen in Pforzheim einen
Diebstahl » indem sie gemeinschaftlich aus dem Geschäfte des Konditors
Bührer ein Bleifyphon im Werte von 5 Mark entwendeten , um es zu
verkaufen und den Erlös miteinander zu verbrauchen . Das Erricht
verurteilte Raiel , der ein rückfälliger Dieb ist , zu 9 Monaten Ge¬
fängnis , abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft , Rink mit 2 Wochen
Gefängnis und Pfirrmann zu 1 Woche Gefängnis .

Eine Anklage wegen Zuhälterei richtete sich gegen den Kellner
Johann Dauer und den Hausburschen Wilhelm Wörnrr , beide aus
Stuttgart und in Pforzheim wohnhaft . Sie hatten sich der ihnenjmi
Last gelegten Straftat zu Pforzheim in den Monaten April und Mai
schuldig gemacht. Dauer erhielt 2 Monate Gefängnis , abzüglich
5 Wochen Untersuchungshaft , Warner 1 Monat Gefängnis , verbüßt
durch die Untersuchungshaft .

Der früher in Pforzheim beschäftigte Taglöhner Franz Karl Jehl «
aus Hochfal, jetzt in Murg wohnhaft , wurde im Januar d . Js . krank .
Für die Zeit seiner Krankheit bezog er Krankenunterstützung aus der
Kaffe der Pforzheimer vereinigten Innungen . Am 19 . Januar schrieb
Jehle an den Vorstand dieser Kaffe einen Brief , in welchem er ihm
mitteilte , er muffe auch seine Familie unterstützen. Dadurch wuiche
der Krankenkassenvorstand bestinimt, dem Jehle für die Zeit seiner
Erkrankung gemäß § 10 des Krankenkaffenstatuts Familienunter -
ftützung in Höhe von 22 Mark 50 Pfg . zu gewähren . Nachher stellt«
es sich heraus , daß die Angabe des Jehle der Wahrheit nicht entsprach ,
da er keine Familie zu unterstützen hatte . Ihm war es lediglich da¬
rauf angekommen, durch seine unwahren Angaben die Krankenkasse
um einen Geldbetrag zu beschwindeln. Da der Angeklagte wegen Be .
trugs schon wiederholt bestraft werden mutzte , verurteilte ihn das Ge¬
richt zu 8 Monaten Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft.

836 Schachen
msr. Eisen- und schwefelh .
Reunionen . Täglich 25 mal

Dampfscbiffstation 3 km
von Lindau. Prachtvefc
Lase direkt am Se*.
grober Park. Moderne*
Familienhotel, 160 Ziro-

uellen. Seebäder . Lift, Tennis , Konzerte und
iplerverbindungen . _Pension samt Zimmer

Mk. 5—6.60. Proscekte. kostenlos . 4204a Robert Schießng , Besitzer

Auszeichnungen :
1910

Brüssel : 3 Grands Prix.
Wien :

Staats -Ehren -Diplom.
Buenos Aires:
3 Grands Prix.

Sta . Maria (Brasilien) ;
2 Grands Prix.

HEINRICH I A HI7 MANNHEIM

VENTIL¬
LOKOMOBILEN

mit Leistungen bis 1000 PS.

&ür ZFCeißdampf bestgeeignetste fBetriebsmaschine.

Auszeichnungen»
1911

Turin : 3 Grands Prix .
Budapest:

Gold. Staatsmedaille.
Dresden:

Große Gold. Medaille.
Crefeld:

2 Goldene Medaillen.

Morgen
beginnt Ziehung

der Frankfurter Luftschiff-
lose ü 3 . — Mk. , bei mehr noch
Rabatt, soweit Vorrat.
Haupttreffer Mb . 50,000. —,
10,OdO .-— , 5000.— u. s . w . mit
9ö% Bargeld bei 10589 .2 .1

Carl Götz
Hebelstr . 11/15 , b . Rathaus .

Inhaber Ludwig Götz ,
Großh . bad . Lotterieeinnehmer
der Preuß. südd . Klassenlotterie.

Enorme Massenfänqe
im Bodensee ! ! !

Von täglich frischem Fang
versendet echte

Bodeilsee-
Meldien

Portionsfische 50 Pfg . d . St .
mittelgroße 80 „ „
große 75 „ „ „
gegen Nachnahme in EiS-
packung , garantiert frische
Ankunft . 4737a

Bewährte Rezepte gratis .

Johannes Kaufmann
Hoff . Grotzfifcherei

Langenargen am Bodensee.

I
Fleischfuttermehl.
, Die . Verbandsabdeckerei Unter -
lauchr' ngen,Sitz inTiengen . Baden .
hat oen Anfall an Fleischfutter -
medl vom 1. Juli bis 31 . Dezember
1912 , etwa 150 Zentner , zu ver¬
geben . Angebote hierauf wollen
vis 10. Juli ds. Js . gerichtet wer¬
den an die 4708a

Nolliussdsmmilsio» der NerbanLs-
Meckerri i»

Auskunftei W . f . Krüger,
Karlsruhe , Teleph . 2903, Adlerstr . 40.

Auskünfte jeder Art auf alle Plätze
der Welt . Schnell, ' lieber , diskret .

Verloren i0684
ein Ehering , zwischen Hardt - und
Philippstraße in Mühlburg , mit
Inschrift 6 . W . 1888 . Abzug, geg .
Belohnung . Hardtstraste Nr . 12.

Anerkannt
beste QualitätZahnbürsten

Emil Vogel, Hofl . ,
Nach «.

Friedrichspl . 3 .

Viel Geld
sparen Sie durch das Tragen
meiner abwaschbar.

Dauerwäsche .
Tausende Anerkennungen .
Verlangen Sie Prospekt.

W . Iloltschmlt , Elberfeld
Postfach 169. 2361a

1 antike Standuhr ,
1 antiker Sekretär

sind billig zu verkaufen . 10582
Kronenstr. 33 , Rückgebäude.

Für ein im Bau befindliches
Fabrikgeschäft der Bau¬
materialien - Branche im
Schwarzwald werden zur

j Ausbeutung eines vorzüglich
s rentierenden Artikels und
zur Gründung einer G. m .
b .H .mitM .220000.—Stamm¬

kapital noch einige

TtiWek
mit Einlagen von 1000 .— bis
50000.— Mark gesucht.

■— Offerten unter A. 5381 an i
Haasenstein & Vogler, A .-G.,0 Stuttgart erbeten . 4746a

Gesucht
von nettem , tüchtigem Ge¬
schäftsmann , Ende der40iger ,
rechtschaffenes u . erfahrenes
Fräulein oder Frau ohne An¬
hang , v .angenehmen Aeußern
u . gutem Charakter , im Alter
von 28—36 Jahr ., welche ihm cl
in seinem Geschäfte (Hötel-
Restaurant ) treu zur Seite
stehen würde , behufs

HEIRAT .
Vermögen wenigererwünscht 9
als perfekt in Küche u . Haus - -
halt . Gute deutsche Köchin >
bevorzugt. Offerten , womög¬
lich mit Photographie , unter
Cb ffre W. 5376 an Haasen -
steir. A Vogler, A .-G . . Stuttgart.
Diskretion Ehrensache. 4750a

Heirat .

Kaufmann , 28 Jahre , kathol. , im
väterl . Engros -Geschäfte tätig ,
das er später als Teilhaber mit¬
übernimmt , mit Vermögen von ca .
80 000 M , sucht die Bekanntschaft
Häusl. , feingeb. , vermag . Dame ,
20—25 I . alt , gleicher Konfession .
Ernstgemeinte Briefe mit Bild ,
das sofort retourniert wird , er¬
bitte unt . Nr . B21614 an die Exp .
der „Bad . Presse"

. Vermittler ver¬
beten , solche von Verwandten und
Bekannten gerne gcsebenf Diskre-
tion ebrenwörtl . zugesichert .

NeigWselle.
Bessere Witwe , tüchtige Haus¬

frau . 50 Jahre alt . mit einem
Vermögen von 20 000 Mark in bar
und schönem , schuldenfreien Haus ,
wünscht lick mit einem mittleren
Beamten ohne Anhang zu verhei¬
raten .

Gefl . Offert , u . Nr . 4754a an
die Agentur der „Bad . Presse" in
Bruchsal erbeten .

Reiche Heirat.
nur in fernst. Kreisen sofort . Kein
Heiratsbüro , kein Vorschuß rc..
strenge Reellität und Diskretion
Ehrensache. Nur ernftg . Offerten
sub O. H . 60 bahnpostlgd . Badcn-
Baden erbeten . Änonhm zwecklos.

7500- 8000 Stof
V . Hypothek , auf Hausund Güter
zu 5°I„ Zins gesucht.

Offerten unter Nr . 10457 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

«00 Mark
im Range einer erstklassigen Hypo¬
theke auf ein Haus mit Garten
in Linkenheim zu 5°s, bis ö' L°!0
Zins alsbald gesucht.

Offerten unter Nr . 10459 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

eines billigen , ges. ' gesch . , unschäd¬
lichen . neuen Universal -Wasch - u.
Reinigungspulvers (erssetzt Seife .
Stahlspähnc , Soda , chem. Rei¬
nigung rc . ) , ist bezirksweise für je
einig . 100 Mark zu vergeben. Her¬
stellung einfach, nur durch Mischen
der pulverigen Bestandteile . Probe
30 Pfg . in Briefmarken von der
Patent -Revue in Stuttgart , Jo -
bcmnesstraße 62. 4736a

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 71,1

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnost
R.Schneidcr ,Rupp8rrerstr .il) >.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741

Für Reise u LM
sind die notwendigsten
: : Bekleidungsstücke : :

Marschstiefel
Strahenstiesel

9634.8.3

Halbschuhe
Reiseschuhe

Wert Heil
Rachf. B. Großkopfs , Hofl.

Kaiserstrahe 177.

WegensSnger
1 m lange , 4>|2 cm breite Fangfläch4 i
mit allerbester frischer Beleimung,
100 Stück 3 .80 MDl. bei 300 Stück
franko Nachnahme. Beste Bezugs»
quelle für Wiederverkäufer . 319»
Haas Beetz , Wartenfels 22, Oberst .
Fabrik der beliebten Pyramide «
Fliegenfänger „Bolksfreund ". 13 °

Malergeschäst
empfiehlt sich in allen vorkommenden
Malerarbeiten bei bill . Berechnung.

Offerten unt . Nr . B21645 andre
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten-

Im Lagerhaus
Philippstraße 19 (Stadtteil Mühl¬
burg ) sind nachstehend guterhaltene
Möbel zu verkaufen: . ,

1 Schlafzimmer -Einrichtung m»
Spiegelschrank und Waschkommode
m . M . , 2 Kommoden, 2 Schreis
tische, 1 Diwan , 1 Äüchenschrank .
1 Herd, 1 Kommode mit GlaSauf
satz , 1 Pianino , 1 Tafelklavier , 1
Grammophon m. 24 Doppel- Platten ,
2 Fauteuils . 1 Wickelkommode, ./
Waschinange, diverse Bilder , 1 Nab'
Maschine , 1 Bidett , 1 Säule , 3 Oel -
aemälde , diverse komplette Dienst-
boten-Betten , 1 antike Truhe , 1
antike Standuhr , 1 Sportwagen ,
diverse Küchenschäfte , 3 amerikan.
Koffer u . sonst noch verschiedenes .

Die Gegenstände sind gut erhal¬
ten und werden ganz billig obf
gegeben . 10690 .31
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Bes es Fabrikat .
Schwere Bett¬
stellen mit Pa¬
tentmatratzen
von Ji 18.— an
Seegrrasmatratzen

_ 17 .50 13.50 9 .75
Wollmätratzen

27 .00 25 .00 24 .00 22 .50
Capocma t rat zcn

58 .00 55 .00 48.00 39 .00
HaarmatratzenE >25 .00 95.00 70 .00

Federn, Daunen ,
Kinderbettes,
Holznetten ,
Metallbetten,
Messingbetten,
Cbaiselonguebetten
Patent-Matratzen.

Eigene Polsterei .
Aufarbeiten

von Matratzen schnell
und billig.

Reinigen u . Dämpfen von Bettfedern u. Daunen .
Betten-
Spezial -

Haus Buchdahl KKS

SrmJi.Viernrritbad
Heisslüft- und

Dampfbädsp
(irilche , römifche und ruffifdie

Dampfbäder ), 9693

Damenbadezeit: . ,Montag nnd
Mittwoch vorm . 7—1 Uhr
und Freitag nachm . 2— ‘/j9
Uhr .

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit nnd Sonntage vormit¬
tags von 7—12 br , auch
über mittag geöffnet*.

ModerneTrauringe
lohne Lötfuge, in jeder Breite u.Schwere

nach Gewicht , anerkannt billiget
Gravierung gratis.

lOskar Kirschke
Krlesstrafie 12. 6010

Herren - u. Damenstiefel LP . Ji 5.50
Leutsche Schuhzentrale , Pirmasens .

en -Angeb
Jüngerer , tüchtiger

Vautechnikec
mit Erfahrung im Eisenbetonbau
von einem 58etonbaugeschäft nach
Oberbaden sofort gesucht. Offert,mit Zeugnisabschriften u . Gehalts -
ansprüchen unter Nr . 4723a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Jüngerer

BmteWll
2—3 Kurse Baugewerkeschule, für
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 4707a an die
Exped. der „Bad . Preffe " . 2 .2

Jüngerer , tüchtiger

BautediniKer
für sofort nach auswärts gesucht.
„ Offerten mit Gehaltsanspr . unt .Rr. 4741a an die Exped. der „Bad.Preffe" erbeten . 2 .1

Kaubranche
Püroaaaestellte finden reich !. Ne¬
benverdienst n . allen Plätzen.

Offerten unter Nr . 2319875 an•« Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Gesucht
?u baldigem Eintritt jüngerer ,intelligenter

Morrfpiöritl,
t er nach kurzen Angaben größere
Korrespondenz flott erledigen
:°nn . Offerten mit Zeugnisab -
schnften und Gehaltsansprüchenunter Nr . 4742a an die Exped .ber „Bad . Presse" erbeten.

Junger lonn
gesucht,

Böheter Rechner, mit guter
Kundschrift, für einige Monate zurAushilfe. Eintritt sofort. 4711a.2.2

Rech . Vindfadensabnk.
Oberacher«.

Bilanzsicherer jüngererBuchhalter
jut Aushilfe sofort gesucht.
„ Gefl. Angebote mit Preis unter
Nr . 5821685 an die Exp, d. „Bad . Pr ."

Aotzbrauerei
sucht bilanzsicheren , jüngeren

Kaufmann.
Branchekundige Leute bevorzugt .
Offerten mit Gehaltsansprüchenunter 4715a an die Expedition der
„Bad . Preffe "

. 3 .2
Große deutsche Versicherungs-

Gesellschaft mit Nebenbranchen batihre

Hauptagentur
in Karlsruhe mit bedeutendem
Kaffenbestcmd und unter Gewäh¬
rung von Fixum neu zu besetzen .
Herren , die in der Lage sind , das
Neugeschäft in ergiebiger Weise zuforcieren , werden um Offerte ge»
beten unter H . 319 F . M. an
Rudolf Messe , Mannheim . 4691a

gegen hohe Provision .

Eilt.
pr . Monat od . hohe Proo .

Agent ges. an

berq bei Lerzrg 3.
Lehrling !

ner Handschrift für

ür sofort oder später ein

Fräulein
gesucht , das zuverlässig in i
Registratur und flott in I
Stenographie u . Maschm,
schreiben ist. Kenntnisse in !
einfachen Buchhaltung i
wün scht aber n icht erfordert

Offerten unter Nr . 10575
dieExped der „Bad .Preffe " .

Einem Fräulein
Gelegenheit geboten, sich

m Büro eines en gros -H
. . endlich auszubilden . Vergi
wird nicht gewährt .

Gesl . Offert , u . Nr . B2167
die Erved . der „ Bad . Preffe "

Vertreter gesucht bei hob. Vrov .
Branchekenntn . nicht erforderk
Zigarettenfabrik Poll-Loy , Blasewitz-

Dresden 16, Bahnhofstraße 2.
Strebjamer Mann

zur Uebernahme einer Versandstellein jedemBezirk für dauernd gesucht .Beruf und Wohnort gleich , ohne
Kapital -Bedarf ; kein Risiko , auch als
Nebenerwerb geeignet . Einkommen
350 . — Mk . monatlich Nur orbeiis -
freudige , strebsame Leute werden
angestellt. Anfragen unter Nr 349
an Jnvalibendank . Köln ._ 4745a

Von einer seit mehreren Jahren
sehr gut eingeführten und sehr
leistungsfähigen Zigarettenfabrik
wird ein tüchtiger

Reisender
gegen hohe Provision sofort gesucht .Gefl. Offerten unter B21567 andie Expedition der „Bad . Preffe "

oatoig Eintritt elneourqaus turnt.
V IT 1 > ■ P •

•
Dieselbe muß die Branche
kommen beherrschenu. schon Ich

inr erstklassigenGeschZeit in nur ,
web

und Zeugniffen zu melden an

Langestraße 14.
Ein

redegewandtes

M < 6i
aus II. u. I. Tarif für 1-
per Woche sofort gesucht .

N

Bezirksdirektor und

undDer Artikel ist im In - und Auslande patentiert
Gewerbetreibenden nützlich , wenn nicht unentdehriich , daher spielleichter Absatz. Monatlicher Verdienst Mk. 500—1000 .—, JeGröße des Bezirks . Organ ,satorischveranlagte Herren , die sichgesicherte Existenz
Bareinlage verfügen , wollen sich melden . Diese Bareinlage dientals Sicherheit für das zur Verfügung gestellte Lager und wird
Beendigung der Geschäftsverbindung zurückgezahlt. DaS Unternek
ist ein streng reelles und nur solvente, seriöse Herren können Be
sichtigungfinden . Dem Generalvertreter wird gestattet , an allen €
seines Bezirks Agenturen und Untervertreter zu bestellen . Off«
sub „F. 2836“ an Haasenstein & Vogler, A .-G., StraBburg i. Eis. 4

mit 6—7000 Mk. nachzuweisend, jährl . Einkommen soll von
leistungSf. Fabrik übertragen werden . Branchekenntniffe
u . befand. Räume nicht nötig . Erforderl . 1000Mk . in bar .

Streng solides Angebot.
Günstig zum Selbständigmachen .

Evtl , auch zunächst als Nebenerwerb geeignet . Erntth . ,
christl . Reflert ., die das verlangte Kapital auch tatsächlich
besitzen , erf . näheres unt . D . E . 9047 d . Rudolf Muffe , Dresden .

hat ihre

; ucl gtuoicu uuu *.ctu.u.4ins>| ULjiyncu
autogene Schweihanlagen

Vertretung
für Baden , event . auch Württemberg , zu vergeben. Offe
0 . V . 60830 Nr . 4724a an die Expedition der „Bad . Preffe" erbeten

»
»

ü £ IlC ZUVKU « Milieu 10564
»
»

Modistinnen.
Wir suche«

2 Ile Arbeiterinnen
2 Ille Arbeilerinnen
2 « le Putzverkauserinnen

Geschwister Gukmann,
Waldstratze 26 « . 37 .

1 0oliMfi (Jt Sattler ,
1

, o welcher auch kleine Reparaturen° an Maschinen ausführen kann , für
— dauernde Tätigkeit gesucht . 10573
rn Badische Polierscheibensabrik , ,nt G . m . b . H ..
^ Werderftra ^e 78 , Hhs.

Tüchtige , selbständige

t Kesselschmiede
!. und se

jr Feuerschmiede
-

hei gutem Lohn für dauernde Be-
tft (chäsligung zum sofortigen Ein - »
>,1 tritt gesucht. 4738a J

6euiis (batt f . iieir - u. Belemhtongs- -

wesen m . b . 6 .,
Heilbronn a. N .

co 2 jüngere

l Elsendreher
"

sofort gesucht. 4675a.8.3 ""
Karl Wezel , H

Maschinenfabrik , Pforzheim , oi

6iHttt Stellt !
finden 2 strebsame Leute , welche
Prospekte für unS austragen und
Bestellungen annehmen . Für Muster
sind Mk . 10— nötig . Off . von nur
ehrl . Leuten unt . E . P . 4106 an
Rudolf Moste , Pforzheim . 4744a

- Arbeiter - Gesuch !

In ein Koblengeschäft wird ein
f erster Arbeiter , der schon darin ge-

,1 arbeitet , sofort gesucht . Es wird
nur solcher mit guten Zeugniffen

10 versehen, berücksichtigt . Off . u . Nr . ,
in 5821642 a. b . Exp . d . „Bad . Pr .".
b .

1
Portier -

• Stelle zu besetzen *
T Nur geeianete . mit guten Empfeh»

lungen versehene Bewerber haben
Lebens !. , Photogr ., Zeugn . u . Ge-" haltsanspr . einzureichen . 4705a.2.2 t«

MdiM InniliamaiL trt 1

: Fuhrhnecht :
la w
— standkundig , kann sofort einireten . t
U 10585 Karlstraße 12 , Laden .

Zum alsbaldigen Eintritt ordent - —
_ liches 10517.2.2 g

Zimmermaöchen 1
tf mit guten Zeugnissen gesucht . ■
)7 Hotel Nassauer Hof . es
_ In eins. Haushalt ^Person |
n . mittleren Alters zum sofortigen M
— Eintritt gesucht » vom Land bevor-
r zugt . Offerten unter Nr . 4743a an l«
n die Exped. der „Bad . Presse " . 3.1 f

Für l . Juli oder früher tüchtiges H? flßftArftAtt das bürgerlich kochen id AiUvlvku , kann , für 2 Personen^ bei hohen, Lohn gesucht. Vorzustell .>e 10—12 . 2—5 u . 7- 8 Uhr . 5821700 Jl
-2 Friedenstraße 22 . 2. Stock. sä

Gesucht per sofort oder 1 . Aug.
braves , fleißiges

^ »läSvnsH , i
” das gut bürgerlich kochen kann." Frau Fabrikant Weber, di

4740a Ettlingen .

AM Miidcheti
zur Mithilfe im Haushalt bei guter
Behandlung und hohem Lohn für m
sofort oder 1 . Juli gesucht . Bz,.» EP . P . Gaggenau postlag . 100 .

UlSflehen - Cvesiicli ! R
Gesucht wird auf 1 . Juli ein

kinderliebes Alleinmädchen bei
hohem Lohn u . guter Behandlung .
B21659 Klauprechtstr . 31, 11 .

Fleißiges . sauberes Dienst -
Mädchen auf 1 . Juli gesucht . ( Alt . "
16—18 Jahre . ) B21658

Zirkel 3. 11 .. lks.
Fleißiges MHdcJven , das j«schon in Stellung war und gute

Zeuaniffe besitzt , auf 1 . Juli ges.B21657 Sofienstr . 126 . 111. , lks . «
Auf 1 . oder 15 . Juli wird ein in „5

allen Hausarbeiten erfabreneS
Mftjlchen gegen guten Lohn
gejucht. B21555

!r Durlacher Allee 14 , I . Stock . fe
_ Junge , unabhängige Frau zum K
■ Waschen und Putzen gesucht . ai9 5821654 Uhlandstratze 2 , III. “
I Mädchen od. unabhängige Frau
» für tagsüber gesucht . B21655 .t Kapellenstraße 68, II . , r. I?
1 Reinliche Putzfrau für wö- b.a chentlich Dienstag und Freitag9 gesucht. 5821693 H
| Münz . Bunsenstraße 9III . -

| Zange MÄchen \
a im Alter von 14—16 Jahren Iw finden dauernde Beschäftigung ßI bei 9036*

1 F . Wolff & Sohn , (
a G . m. b. H . , , .
^ Dnrlacker Allee 31 (33. ^

Lager - Raum
für jeden Betrieb geeignet .

Näheres Steinstratze 23 , Druckereikontor. 9512

Wohnung zn vermieten.
Auf 1. Juli ist eine Wohnung , bestehend aus sechs Zimmern
Zubehör , Karl-Friedrichstraße 6. 3. Stock , nächst Kaiserstrabe

Narktplatz zu vermieten . B15849
Näheres Karl - Friedrichstraße 6. 2. Stock , rechts.

Schlickerig 1
ldet selbständige Stellung , wenn
wünscht , mit Kost und Logis.
Schillerst». 33 , Querbau pari .

Mode !
Zur Leitung unseres großen
Atelier suchen wir per Herbst
eine durchaus

lüchlige Krask.
Off . m . Photogr . u . Gehalts¬

anspr . an Grosvh & Greift .Neuchätel (Schweiz). 4749a

MiMM .
Durchaus tüchtigeModistin ,die mittleren und besser . Genre

flott und selbständigaarnieren
kann, auf JaHresstell. gesucht.

Off . mit Gehaltsansprüchen
Gross & Hammer .

2 .2 Säckingen . 4706a

8 Laden >
mit 2 Zimmerwohnung sofort od.
später zu vermieten . B21680

Näh. Rintheimerstr . 16 , pari .

Sailen mit Wvhlilillg ,
Ecke Haupt - und Ernststraße , in
Karlsruhe -Rintheim , ist auf 1 .Juli
od. später zu vermieten . 5321664 .3 .1

Näheres Ernststratze 68.

Winterstr. 90
ist eine schöne, große 4 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör per 1 . Ort.
z . vermiet . Näh , i . 1 . St . 10587*

Boeckhstraße 15, 2. Stock , schöne
Fünfzimmerwohnung , Bad , Bal¬
kon . Veranda nebst reichl. Zubeh .
per 1 . Juli od. später zu verm .
Näh. Karlstr . 94 . Part . B21662

Eintritt bis ft>8’
3 tüchtige, erst

4676a.3.3

Wemm
gegen hohen Gehalt . Offerten
mit Zeuanisabschrtften an

IHppoldsan .

Stellen- Gesuche .
Tüchtig. Reisender"' usland sehr bereist, sucht so-

in einer großen Firma ,
oder Warenhaus als

fleisender einznirelen .^ ' " bahnvost-
5821174.3 .1

Lehrstelle-GesM.
einen jungen Mann , 15 %
alt , mit 3 Klaffen Real -

r Vorbildung , aus guter Fam .,
d sofortige Lehrstelle gesucht :
liebsten Drogenbranche. Kost
Wohnung im Hause, womög -

Familienanschluß .
Offerten unter Nr . 4735a an

der „Bad . Preffe " erb .

Zn TaisanHckl
(Kurhau-)

tt dergl . suche ick für meine
rwaudte . 89 Jahre , hübsche
scheinung, ehrlich , brav und
sichtig, im Kochen , Hotel - und
staurationsbetrieb durchaus
ähren, als' (liiliriililfin

. er Buffet sofort

Berlmenssiellnng.
oofür Garantie übernehme.
Gesi . ausführliche Slnerbreien

Gehaltsangabe unter Nr.
673 an die Expedition der

Avständ . Fräul . sucht Stellung als
Buffelfräulein

tl . auch als Stütze oder in
nditorei . Off . u. Rr . B21615
die Erv . der „Bad. Presse" erb.

Haushötterin
r tücht. u . spars., mit 5jähr . gut.

^ugn ., w . gut kocht , sucht Stelle
1 . Juli b. best, älter . Herrn .~ " E . « . 10 © post

Pünktliche Frau mit guter Em-
ig sucht Monatstelle in der
t. Offert , unt . Nr . B21647
Exp . der „Bad . Preffe" erb .

Gökhestratze 50
7739»

Bürklinstr . 5» schöne Hochpart.-
Wohnung von 4 Zimmern . Bad ,
Veranda und reichl. Zugehör , per
1 . Juli oder später zu vermieten .
SB21661 Näb . Karlstr . 94 , Part .

Fasanenstr . 35, 3 . St . l . , ist möbl .
Zimmer an Fräulein oder Herrn
zu vermieten . B21705

Lammftraße 6, 2 . Stock , ist ein
möbliertes , nettes Zimmer , an
solid , jungen Mann oder anstand .
Frl . sof . od . später zu verm . B

Schützenstratze 62 ist die Parterre¬
wohnung. 3—4 Zimmer , Küche ,
Gas auf 1. Okt. sowie sofort 1
Zimmer u . Küche billig - zu verm .
B21665 Näb . Kaiserstr . 32 . III .

Schützenstratze 79, Stb . 4 . St „ ist
eine freundl . Mansardenwohn .,
2 Zimmer , Küche u . Keller sofort
zu verm. Näh . 2. Stock , Vdhs .

Sübendstr . 15 , 5. Stock. Schlüssel
im 3. Stock , große 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche u . Keller per
1 . August oder später an ruhige
Familie zu vermieten . B21660

Näh . Karlstr . 94 . Part .
Werderstraße 100 ist eine Drei -
Zimmerwohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . B21681

_ Zu erfragen parterre .

Gulmobl . Zimmer
mit Pension für 50 Mk . pro Monat
zu vermieten . ^ B21708

Kaiserstraße 168 , 5 . Stock.
Einfach möbl. Zimmer , 4 . Stock.

an ordentlichen, jungen Mann zu
vermiet. Näh . Markgrafenstr 34
im Lad . (Lidellvlatz) . B21667

Großes , gut möbliertes Eckzim -
mer preiswert zu verm . B21695

Kriegstraße^120 ^ S,Treppen ^,

8 « AoimIIM S, 2. 6t
Eingang Stephanienstr ., sind zwei
freundl . Zimmer mit Pension an
solide Herren zu vermieten . B1998S

straße 1. 111 . . einige schön
mobl . Zimmer mit separ . E,nm ,
ver 1 . Juli zu verm . (Auf Wunsch
aanze Pension .5 _ 5821568

4—5 Zimmerwohvung in schön .
Lage 2 . oder 3 . Stock, mogl . mit
eingerichtetem 58ade , von jungem
Ehepaar auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht. AussÜhrl . Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . 58216n6 an
die Erved . der ..Bad . Presse erb .

Kleine Beamtenfamilie sucht auf
1 . Oktober große, sonnige

3 Zimmerwohnung
mit Bad (evtl. 4 3 ' mmer ) . Sud¬
weststadt bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe unter B21»dS an die
Erredition der „ 53ad . Presse .

Kaufm . sucht per 1 . Juli

Pfdj möbl . Zimmer
mit Pension , in gut^ saub . Hause ,
in nächster Nähe der Wrlhelmstraße .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 10572 an die Expedition der

58od . Preffe " .
Ein ungeniertes Zimmer , ohne

Frühstück , wird per sofort von
einem Herrn gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. B21669 an die Expedition der
,58ad. Presse" erbeten ._

Gesucht in kl . still . Ort für eine
Frau mit 2 groß . Kindern billigen

Ferienaufenthalt .
Ansprüche sehr bescheiden . Arbeit
kann evtl, selbstbesorgt werden . Re -
flekt . wird auf Milchtrinken . Off
m. iflreis unter Nr . 5621705 an di^



*vcuc o

Bekanntmachung.
700 Meter

fl . d . M.

Vom Montag , den 24. bis mit Samstag , den 28 . Juni d. I .,wird in nachstehenden Strafen die mechanische Reinigung deS Wasser¬
rohrnetzes sowohl tagsüber , wie auch nachts vorgenommen :

Maria -AlerandraitraKe .
KlauprechtjtraKr .
Nördlich« Hildapromrnade .Wahrend der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des

Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ,ausserdem ist das Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit , namenl -
lich in den höher gelegenen Stockwerken, im ganze« Stadtgebiet nicht
ganz ausgeschlossen .

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , dass bei Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendet werden muß.Es empfiehlt sich dringend darauf zu amten, ob dem in Benutzung
genommenen (brennenden » Badeofen auch tatsächlich Wasser entströmt ;beim Aufhören des Busfließcns des Wassers ist sofort die Heizung
abzustellen, bezw . der Gashahnrn zu schließen .™° !3 dbm bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Ab -
stellen der Wasserleitung in den einzelnen Strassen werden wir den
betreffenden Wafferabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben .

Karlsruhe , den 2l . Juni 1912 . 10435
Stadt . Gas -. Wasser- und Elektrizitätswerke .

Limiten bei GMisströniliiM.
SEBtr machen darauf aufmerksam , dass kein Raum , in welchem es

nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten werden darf , gleich¬
gültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht Brennende Lich¬ter und Feuerungen sind bei auftretendem Gasgeruch zu löschen.
Auch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für aus¬
giebige Lüftung gesorgt werden . Insbesondere därs kein Lokal, in
welchem Gasgeruch wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthalt für
Personen , namentlich zum Schlafen , benützt werden . Sofern sich die
Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht sofort erkennen und be¬
seitigen lasst , ist umgehend das Stadt . Gaswerk I . Kaiserallce 11.Telephon 347 ( Anschluss auch über das Rathaus », zu benachrichtigen.Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , dass nach Abnahme der
Beleuchtungskörper dj,e Decken- und Wandscheiben durch eingeschraubte
Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäss verschlossen werden.Der Verschluß mittels Papier - oder Korkstopfen ist unzulässig und ge-
lahrlich , weshalb wir dringend hiervor warnen . 10549

Karlsruhe , den 22 . Juni 1912 .
Städtisches « aswerk.

Deutsch « Wobet -ywgTratnioff-ittfäaa* '

®a

Wegen vorgerückter Saison werden sämtliche

Hemikleiiitt -Ztojs -Rtße
in nur ausgesucht la. Qualitäten , und nur neuesten DessinS .

— solange Vorrat reicht —
zu folgenden Ausnahmepreisen abgegeben:

per Meter Mk. 2 . 50 , 2 80 , 3 .—, 3.30 , 3.50 , 3 .80 ,
„ „ „ 4 —, 4 .50 , 4.80 , 5 .—, 5 50 , 7.—.

Lagerbesuche sehr lohnend — ohne Kaufzwang . 10443 .3.2

Arthur Baer , ““/SÄ .
13*

Eingang Kreuzstrasse . bei der kleinen Kirche .

r . -m x- w L » » s >. » ien .it;
i Ein unverbindlicher Be -
such derÄusstellungs -
'Es : raume der xsgkk

| HafrnööellhJb .
c/ JL. JP/ste/hojr &i
in Karlsruhe,Waldstr .^
bietet einen Überblick
über die ungewöhnlich
reichhaltige Auswahl
^ geschmackvoller gs (
WohmnffsßnncManam

, in den verschiedenstem ,
, vssts Preislagen ©<$©<

'

' DieHofinöbelfabrih .
J .L .Distelhorsti
lie&rtauch einfach^aher^
gediegeneÄöbel und
leistet weitgehendste
)®^ .Qarantie füp Ws
erstklassige Arbeit .

( t ' •m — «» >-* *, >̂ » I. * T 1 ■ Tt t ,

Solbad und ßöhenluftkurori. Kohienlaure Bäder. Elektrifdie Bäder. Inhalationen ITledizinaI*Bäder jeder Art.
ßerrllche Waldungen mit fchön gepflegten Spazierwegen . Relidenz des Fürften zu Fürftenberg . Praditoolle Park*
anlagen. Fürltl Bibliothek , Gemälde * und Kupierftidi *Sammlung . Fürftl . Fürffenb . Brauerei. Angenehmer Kur*

und niederlalfungsort für Private und Penlionäre. höhnender Zielpunkt für Pereinsausflüge.
limm Wlm liotei Lamm i Hotel (iüler Hotel falhon -Polt BalinlioNHotsli Salthoisternen OaltHol Hären Belt Zeppelin ; Best Malm Baeeiioi -Bel!.

3 Bun Dullenkopl I Seltenreidi fahnei Sdiallet I Biedermann Emittier
fluetünfte und Prospekt« durch den Verkehrs-Verein .

Reifer Klett Benny
4729a

= 4

HöchenschwandBOhen-
Lnftlrurort,_

Hotel || Kurhaus 1011 vollständig neu erbaut u . eingerichtet . Modernster Comfort — Centralheizung — Privat-

1015 Meter tt . d . „
SQdl. Bad . Scbwarzwald

1 8tunds oberhalb
St . Blasien .

Telefonruf Nr . 17 St . Blasien .
Appartements mit Bad — Auto-Garage . Altbekanntes und beliebtes Familien - und Touristen - Hotel. Prospekt .

Motorwagen - u . Post - Verkehr ab Bahnstation Waldshut u . Titisee . Der Eigentümer : Adolf Stein .

Griesbachbat). Schwarz - fjjfjjsnrori . Alme -
wald Station " . ^ . .

Oppenau Wt * U. 2li00rbCIUe
Adlerbad - Hotel und Pension .

Stahl « . Fichtennadel , und Solbäder im Hause Eigene Molkerei.
Badearzt . Pension von 5 — Mk . an . Saison 1 . Mai — 1 Oktober.
Prospekte gratis Teleph . 1 Peterstal . Eigentümer : Franz Nock .

DOBEL . Höhenlufthurort , württembergisch .
Schwarzwald , 720 m über dem Meere,
zwischen Bad Wildbad u Herren -

aib

Hotel „ SoiAnv " 4717a

altrenommiertes , gut bärgt . Haus , beliebter Ausflugsort und Sommerfrische .
Pension von 4 Jl BO % an . Bäder . Eigenes Fuhrwerk . Autoverbindung .
Telephon Nr. 2 . Prospekte gratis . Besitzer : Emil Kramer .

L
Bad - u Luftkurort

SchönsterTeildeswürtt Schwarzwaldes.
SehneUzngstation : Fraokinit —Pbnbeim—Hoil>—hendenstadt .
t/T AitbmwMhrim Thmrmmlqaullmn *Vg

___ bei Frauenkrankheiten , Rheumatismus , Nervenleiden ,
Erkrankungen der Schleimhäute . — Prächtige Tannenwälder . —

. . : Idomlo Somm » rfi ’ lmchm . — —
Wohlgepflegte Waldwege , Kuranlagen , Lesesaal , Kurmusik , Arzt,
Apotheke , Hotels , Gasthöfe , Pensionen , Villen , Privatwohnungen .

Prospekte durch das Stadtmchulthvlmmnnmmt .
Ausserdem versenden Spezial - Prospekte :

Oberes Bad , Bes .: W. Deker ; Unteres Bad, Bes . : Höfer-Koch ; Monopol-
Hotel , Bes .: Benzinger ; Adler , Bes . : 0 . Bott ; Hirsch , Bes .: Louis Jollasse ;
Ochsen , Bes .: Sehr . Emendörfer ; Sonne mit Dependance Bes .: K . Hartmann .

Schramberg*
im Württemberg. Schwarzwal- .

Herrlich geleg. Schwarzwaldstadr, « 5/812 m ü. d. M . 11300 Ein¬
wohner. Bahnverbindung Offenburg —Hausach— Schiltach—
Freudenstadt. in geologischer Hinsicht eine der besuchenswerte-
sten Gegenden. Hochromant. Täler u. Schluchten in unmittel¬
barer Nähe der Stadt : Berneiktal mit Teufelsküche, Lauter¬
bachtal « it Wasserfällen . Schiltachtal mit Rappenfelsen :
wilde Fels- u . Waldpartien ; drei Burgruinen innerhalb des
Wohngebiets : Hohenschrarnberg, Falkenstein und Schilteck ;
schön« Spaziergänge in schattigen Hochwäldern direkt bei der
Stadt . Beliebter Ausflugsort , sowie Ausgangs - u. Endpunkt
vrächt. Touren zur bad. Schwarzwaldbahn , ins Kinzigtal u.
nach Freudenftadt . Regelmäßige Automobilverbindung mit
Oberndorf (1-/. Std .) u- Rottweil (l >/, Std .l . Luftbad. Fluß -
däder. Gute Berpflegung in den Gasthöfen: Hotel Post . Lamm,
Hirsch . Mohren , Paradies , Schützen. Eisenbahn , Bahnhos.
CafH »Restaurant n . Konditorei Haas , Safe «. Konditorei
Ganter . Neuer Führer mit 5-farb . Stadtvlan ( 1911). Aus¬
künfte durch Hrrmdenverkestrs - Ausschuss (Rathaus ).

10528

Echt Schwärzte . Kirschwasser, Zwetschgenwasser, Nordhäuser

Ansehbranntweine
kaust man billigst bei

Otto Müller W . Will,. Wisecker,.
Wei«grobha»dl«n, . Branntwein und Liköre.

Telephon 1944 ._ Zirkel 11/13_
Telephon 1944

Alakulaturpaprer
nur ganze , saubere Zeitungen gibt billigst « '■

Verlag der Prci'. e
Karlsruhe . 8« .

Versand <hmü nadi auswärts .

Wohin in die Sommerfrische ?

In die Schweiz!
3ns berrliibe OtnoalflnedanA in den IBaldflätteraloen!

Zwischen Luzern - Vierwaldstättersee und
Jnterlaken -Berner Oberland (Brünigbahn ).

Tausende von Besuchern — Kurgäste und Touristen —
rühmen die landschaftliche Schönheit und die klimatischen
Vorzüge des Obwaldnerlandes mit seinem reichen Alpen¬
kranze. verschiedenen Bergpässen , seinen lieblichen Seen und
seinen weltbekannten Luftkurorten m 440—1900 Meter Höhen¬
lagen und den allen Bedürfnissen Rechnung tragenden Hotels
vom einfachen Gasthause bis zum erstklassigen , modernsten
Kurhotel . 4140a

J ^ * Jedermann , der eine Reise nach der Schweiz zu
machen beabsichtigt, verlange Prospekte und „ Führer durch
Obwalden " vom offiziellen Verkehrsbureau Sarnen oder direkt
durch die nachgenannten Hotels und Pensionen :
Alpnachstad (440 m»: „Pilatus am am See " Fr . . 6—8
Pilatusbahn (2070 m) : „Kulm " und „ Bellevue"
Alpnachdorf (466 m) : „ Pfistern "

. . . Fr . 4 .60—5.50
Flühli -Ranft (760 m) : „Kurhaus Flühli A .-G .

" Fr . 5—6
„Kurhaus Nünalphorn " v . Fr . 8 an
„ Kurhaus Stolzenfels " ~
„Bahnhof " .
. Krone " .
„Krone " .
„ Rösslt " .
„ Sonne " .
. Waldhotel "

. . . .
. Alpenhof"

. . . .
„ Pension Friedheim "
„Kurhaus Parkhotel "
„ Löwen"

. . . . .
„Pfistern " .
„Pension Schynberg"
„ Alpenhof-Bellevue"
„Kurhaus Melchthal"
„ Kurhaus Frutt "
„ Kurhaus Reinhard "
„ Engel " . Fr . 5—6
„ Löwen" . Fr . 4 .50—5
„Mühle "

. . . . Fr . 4—6

GiSwil (600 m) :

KernS (570 m)

Bnrgssnh <680 m) :
Lungern (715 m ) :

(755 m) :
(715 m ) :

Melchthal (894 m ) :

Frutt ( 1900 m ) :

Sächseln (487 m) :

r . 5.50—6
r . 5—7
r . 6—6
r . 4—5

Fr . 4 .50—5 .60~ t . 4—5
r . 8 an
r . 5—7
r . 5.50—6.50
r . 7—12
r . 5—7
r . 5—6
;r . 4.50—5

m . 5- 8
Fr . 6—8

r . 6—8
r . 6—7 .50

Sarnen (476 in) :

ftifiwdnbt ( 1400 m ) :
Stülpen (900 m ) :

„ Obwaldnerhof " .
.. Sarnerhof " . . .
„ Pension Seiler "

. .
„ Schwändi - Kaltbad "
„ Kurhaus Stalden "

v . Fr . 6 an
Fr . 4—5
Fr . 5 .50—6

. Fr . 5 .50—6
v . Fr . 5 an .

HAraM . A . KmIMe.
-rnove gn - rrbali . . gebrauchte

! Model aller Art
villig 9736*

Haus
mit Einfahrt . Stall f . 2 Pferde .
Wagenremise . großen Hof . 7°j„ ren¬
tierend , z . verkauf. Off.u .Nr .B21433
an die Erp . der »Bad . Presse"

. 2 .2

Bilz
Eanaforium

Schloss Beste ßurerfolge bei Nerven-,Ldssnitz Magen ». Darm-. Herz-. Leber-,
_ , _ Nieren -. Blasen »u. Geschlechts .Uresden - trankbeiten . Gicht, Rheuma -

Rsdedertl lismu-j. Ischias . Asthma. Ner.
q vostiäi . Bleichsucht, Bluiar-o nerzte muj Zuckerkrankheit u. alle«

Frauenkrankheit. Prosp . srei.
Bilz ' Natur - Heilbuch ,

2 Millionen Eremplare schon
verlaust. 4 Bände M. SS.—.
Zu bezieh , d. alle Buchhandlg .

Ostseebad Heiligendamm
Das norddeutsche Capri *

AeUestes, vornehmstes Ostseebad Herrlicher Hochbnchenwald bis ansMeer. Einzelzimmer im Kurhaus , Grand-Hotel, Burg „Hohenzollern“,
12 Villen zum Alleinbewohnen direkt am Strande . Pferde-Rennen. Tennis -
Toumier , Büchsen*, Pistolen- und Tontaubenschiessen uni Tourniere.
Neuerungen : Vollständige Renovierung der Hotels , Verlängerung der
Anlegebrücke bis auf 230 m . Buhnenbau für Strandgewinnung . Eine 400 qm
grosse Terrasse im neu eingerichteten und in eigener Verwaltung befindlichen
Waldrestaurant . Kanalisation . Süsswasserleitung . Elektrische Beleuchtung.
Vor - u . Nachsaison ermässigte Preise. Neue erstklassige Leitung . 3123a

Heini *. BSckenhauer
Eigentümer des Savoy- u . Phönix -Hotel in Hamburg .

Badisch Rheinfelden
Kur- und Solbad

„Hotel Bellevue“
in schöner , freier Lage . Angenehm .
Aufenthalt . Pension von Jl 4 .— an .
Bitte ill. Prospekt verlangen . 47*8a

D.
gewährt Damen liebevolle streng
diskr . Aufnahme . B2t021^

Madame Kramer Nancy (Francs )
Rue du General - Fabvier 43.

LeherM
abgenützte, werden
aufgepolstert und
fachmännisch auf-

gefärbt .
Guterbaltene

Rodrslötle
werden zu

Lederftühlen
nmgearbeitet . ^

E . Schütz ,
Werkstätte feiner Ledermöbel,

Kaiserstraste 227 . 9579

lob kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider - Stiefel . Uhren -
Gold - Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 4080
Erstes grösstes An - «. Verkaufs¬

geschäft . vorm .
Tel . 2615 . Markgrafenstr . 22 .

Eine herrliche , edel»
geformte Büsteund
rostg-weitzeLaut er-

— - - -_ halt. Sie durch mein
.,TadeNoS" ,dasVollkommendftr dieser
Art. Bildet keinen Fettansatz in TaMe
u .Lüften. Aeutzerl .Anwend . Zahlreiche
Anerkennung . Garantieschein aufErfola
u. llnschädl . Dose3M.. P . Nachn . Zv <Df.
mehr. 2Dos .b M.z.Kurerford . Dlskr .Zu-
fendung nur durch Frau « . Nebelüek ,

Braunschweig, Breite Straße ZI .

Brennholz
kurz gesägt , per Ztr . Mk. 1.—
frei vors Haus Mk. 1.28 zu
verkaufen . 9933*
BLNotheis , Gluckstr. 19

Mühlburg .

Naturtrunk
Flaschenklar ., haltbar . Kur-Apfelwein,

höchst erfrischend , zart , blutreinigend ,
sparsam , Ltr . 30 u . 35 Pfg., bahnfracht¬
frei, offeriert als das beste 3576a
Hflhn II , Grosskeil ., Heppenheim, B

Herd (Ebreisseri . gut erhalten ,
mit Kupferschiff. f . 15 Jl zu verk .
2321650 Gerwiattraße 2311 .

Jackenkleider . Mäntel . Blusen,Röcke werden anaefertigt bei B'""
Damenschneider

Adolf Domsch n . Frau ,
Werderstraße 22.
Billige Preise .

Garantie für guten Sitz .

teil 29 . !
Ziehung der badischen

Nohltätigheits -
6eld'Lotterie

2928 nur Bargewinne

44000 Mk.
Hauptgew. 4559a

20000 Mk
127 Gewinne

13000 Mk.
2800 Gewinne hi

11000 Mk.
I nco A 1 Mk., ll Lose 10 Mk.,LUou Porto u . Liste 30 Pfg.,
empfiehlt Lott .-Unternehmer

X Sturmer,
Strassburg i. E„ Langestr. 107 . 1
In Karlsrabe : Carl Göt «,
Hebelstrasse 11/15 , Cebr ,
Göhrlnger , Kaiserstr .60.

i

Weißer käs
tBibeliskäs )

täglich frisch per Pfund 25 Psß.

sowie feinften sauren Rah«
empfiehlt '

Hygieinsche MilchversorWllsalls»
Gerwigstr . 34 . — Televh . 1«««.
Erhältlich bei den Herren Kaufmcm >>
I . Stapf . Gottesauerstrasse » >
K. Göhring . Steinstraße 7 F.
Fitterer . Ecke Amalien - u .HirschM»
5k . Dietmeier . Werderplab 31 , »
Hess . Amalienstr . 46. Th . GüntbM ,
Waldstrabe 11 ._ SM

^.Mein Kind hatte eine b37»ä

Flechte ,
die allen Mitteln trotzte, wohl auck
verschwand, aber immer wieder aust
trat . Zuletzt versuchte ich Zucker «
„Saluderma " und bin erstaunt , wl«
schnell und gründlich das Uebel da>
durch beseitigt wurde . C. Jesen .
Dose 60 Pf . u . 1 M . (stärkste Form).
In Karlsruhe : bei W . Bau»,
Werderstr . 27 . H . Vieler , Kaiser¬
straße 223 , W. Tscherning, Amalien-
strasse 19 . Carl Roth , Herren-
straße 26/28 . O. Mayer . Wilhelm -
strasse 20 ; in Mühlburg : Ma!
Strauß ; in Dur lack : Aua. Peter

M ühnep^ | 1e
'S ®

S ^ «EmEnten . Zuch >-
geräte , lin »-
chenmuhlen,
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